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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Bekanntmachung der Stelle
fiir den Erwerb von Ausdrucken
des elektronischen Gesetz- und Verordnungsblattes
fiir das Land Brandenburg
nach § 3 Absatz 3 des Brandenburgischen
Ausfertigungs- und Verkiindungsgesetzes

Vom 22. Februar 2010

Nach § 3Absatz 3 Satz 2 des Brandenlurgischen Ausfertigungs-
und Verkiindungsgesetzes (BbgAustVerkG) vom 18. Dezember
2009 (GVBL. 1S.390) wird hier mit die Brandenb urgische
Universitatsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH,
Karl-Liebknecht-Straie 24 - 25, 14476 P otsdam OT Golm,
Telefon 0331 5689-0, als Stelle bekannt gemacht, bei der gegen
ein angemessenes Entgelt Ausdrucke des Gesetz- und Verord-
nungsblattes flir das Land Brandenburg erworben werden kon-
nen (§ 3 Absatz 3 Satz 1 BbgAusfVerkG).

Bestellungen konnen unter der angegebenen Postanschrift oder

Telefonnummer sowie iiber das Inter net unter der Adresse
www.bud-potsdam.de aufgegeben werden.

Potsdam, den 22. Februar 2010

Ministerium der Justiz
Im Auftrag

Gitta Greve


http:www.bud-potsdam.de
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
von zwei Windkraftanlagen in 19357 Karstadt,
OT Glovzin

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 10. Mirz 2010

Die Firma ENERCON GmbH, Dreekamp 5 in 26605 Aurich,
beabsichtigt, die Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) fiir das Vorhaben Errichtung
und den Betrieb von zwei Windkraftanlagen in 19357 Karstadt,
Gemarkung Gl6vzin, Flur 2, Flurstiick 98/1 zu beantragen.

Es handelt sich dabei um Anlagen der Nummer 1.6 Spalte 2 des
Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige Anla-
gen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 1.6.1

Spalte 1 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Umwveltvertraglich-
keitspriifung (UVPG).

Nach § 3e Absatz 1 Nummer 2 in Verbindung mit § 3¢ Satz 1
und 3 UVPG war fiir das Vorhaben eine allgemeine Vorpriifung
des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte vor Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Gr undlage der vom Vorhabenstriager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugunde liegenden Unter-
lagen kdnnen nach v orheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienstzeiten
im Landesumweltamt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2,

Haus 3, Zimmer 328 in 14476 Btsdam, OT Grof3 Glienicke, ein-
gesehen werden.

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Planfeststellungsbeschluss fiir die Errichtung
und den Betrieb der Erdgastransportleitung OPAL -
Ostsee-Pipeline-Anbindungs-Leitung -
Abschnitt Brandenburg Siid einschlieB8lich
Erdgas-Verdichterstation OPAL-Mitte in den
Landkreisen Dahme-Spreewald, Teltow-Fliming,
Oberspreewald-Lausitz und Elbe-Elster
vom 16.02.2010,AZ: 27.1-1-14

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe Brandenburg
Vom 22. Februar 2010

Mit Planfeststellungsbeschluss des Landesamtes fiir Ber gbau,
Geologie und Rohstof fe (Planfeststellungsbehérde) v om
16.02.2010, Aktenzeichen: 27.1-1-14, ist der Plan derWINGAS
GmbH & Co. KG und der E.ON Ruhrgas AG fiir das oben ge-
nannte Bauvorhaben gemédfB § 43 Absatz 1 Nummer 2 des Ge-
setzes liber die Elektrizitdts- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz - EnWG) vom 7. Juli 2005 (BGBI. I S. 1970, 3621),
zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. August
2009 (BGBI. I S. 2870) in Verbindung mit der Anlage 1 Num-
mer 19.2.1 des Gesetzes iiber die Umveltvertriglichkeitspriifung
(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005
(BGBL. I S. 1757, 2797), zuletzt gednder t durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBL. I S. 2723) sowie gemal
§ 74 Verwaltungsverfahrensgesetz fiir das Land Brandenb urg
(VwVIGBDbg), alte Fassung vom 9. Mirz 2004 (GVBLI. I S. 78)
bzw. § 1 Absatz 1 VwV{GBbg neue Fassung vom 7. Juli 2009
(GVBI. I S.262) in Verbindung mit § 74 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVTGQ) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. Januar 2003 (BGBI. I S. 102), zuletzt geéndet durch Artikel 2
des Gesetzes vom 14. August 2009 (BGBI. I S. 2827) mit den
sich aus diesem Beschluss ergebenden Anderungen, Ergéinzun-
gen, Anordnungen und Vorbehalten, im Einvernehmen mit den
zustdndigen Wasserbehorden betreffend die w asserrechtliche
Erlaubnis auf der Gundlage des Antrages vom 27. Februar 2009
festgestellt worden.

Den Trigerinnen des Vorhabens wurden Auflagen erteilt.

In dem Planfeststellungsbeschluss ist iiber alle v orgetragenen
Einwendungen, tiber die bei der Erdrterung keine Einigung er-
zielt wurde, entschieden worden.

Die Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststellungsbeschlus-
ses lautet:

Gegen diese Planfeststellung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich

oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschiftsstelle
beim Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg, Harden-
bergstralle 31, 10623 Berlin einzureichen. Die Klage muss den

Klédger, den Beklagten (Landesamt fiir Ber gbau, Geologie und
Rohstoffe Brandenburg) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Binnen sechs Wochen nach Klageerhebung sind die der Begriin-
dung der Klage dienenden Tatsachen und Beweismittel anzuge-
ben (§ 43e Absatz 3 Satz 1 EnWGQ).
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Vor dem Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg miissen
sich die Beteiligten (auer im Prozessk ostenhilfeverfahren)
durch einen Rechtsanwalt oder einen Rechtslehrer an einer deut-
schen Hochschule im Sinne des Hochschulrahmengesetzes mit
Befahigung zum Richteramt als Bevollméchtigten vertreten las-
sen. Auch die in § 67 Absatz 2 Nummer 3 bis 7 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) bezeichneten Personen und Organisa-
tionen sind als Bevollméchtigte zugelassen. Die Vollmacht ist
schriftlich zu erteilen.

Behorden oder juristische Personen des dffentlichen Rechts ein-
schlieBlich der von ihnen zur Erfiillung ihrer 6ffentlichen Auf-

gaben gebildeten Zusammenschliisse konnen sich auch durch ei-

gene Beschiftigte mit der Befdhigung zum Richteramt oder
durch Beschiftigte mit Befdhigung zum Richteramt anderer Be-
horden oder juristischer Personen des 6ffentlichen Rechts ein-
schlieBlich der von ihnen zur Erfiillung ihrer 6ffentlichen Auf-
gaben gebildeten Zusammenschliisse, vertreten lassen.

Die Anfechtungsklage gegen diesen Planfeststellungsbeschluss
hat keine aufschiebende Wirkung (§ 43eAbsatz 1 Satz 1 EnWQG).
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der An-
fechtungsklage gegen den Planfeststellungsbeschluss nach § 80
Absatz 5 Satz 1 (VwGO) kann geméB § 43e Absatz 1 Satz 2
EnWG nur innerhalb eines Monats nach Zustellung des Plan-
feststellungsbeschlusses beim Oberverwaltungsgericht Berlin-
Brandenburg, Hardenbergstral3e 31, 10623 Berlin gestellt und
begriindet werden.

Der Planfeststellungsbeschluss (einschlie8lich Rechtsbehelfs-
belehrung) liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes
in der Zeit vom 22. Mérz 2010 bis 7. April 2010 in folgenden
Amtern bzw. Stadtverwaltungen wihrend der Dienststunden zu
jedermanns Einsicht aus:

Gemeinde Heidesee, OT Friedersdorf, Lindenstr. 14 b, 15754 Hei-
desee

Gemeinde Bestensee, Biirgerbiiro, Eichhornstraie 4 - 5, 15741 Bes-
tensee

Amt Schenkenlindchen, Gebdude D, Markt 9, 15755 Teupitz
Stadt Mittenwalde, Rathausstrafie 8, 15749 Mittenwalde
Stadt Baruth/Mark, Biirgerbiiro, Ernst-Thdlmann-Platz 4,
15837 Baruth/Mark

Amt Unterspreewald, Bauamt, Hauptstra3e 49, 15910 Schon-
wald

Amt GolBBener Land, Hauptstrafle 41, 15938 GolB3en

Stadt Luckau, Am Markt 34, 15926 Luckau

Gemeinde Heideblick, Langengrassau, Luckauer Strafie 61,
15926 Heideblick

Stadt Sonnewalde, Schulstr. 3, 03249 Sonnewalde

Amt Kleine Elster, Turmstral3e 5, 03238 Massen-Niederlausitz
Stadt Finsterwalde, Stadtverwaltung, Schlossstrafle 7 - 8,
03238 Finsterwalde

Amt Elsterland, Kindergartenstrafle 2 a, 03253 Schénbom
Amt Plessa, Steinweg 6, 04928 Plessa

Stadt Lauchhammer, Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauch-
hammer

Amt Schradenland, Grof3enhainer Str. 25, 04932 Groden
Stadt Liibben, Poststrafie 5, 15907 Liibben (Spreewald)
Gemeinde Nuthe Urstromtal, Ruhlsdorf, Frankenfelder Stra-
Be 10, 14947 Nuthe-Urstromtal

Gemeinde Am Mellensee, Dienstgebdude Klausdorf - Bau-
verwaltung, Zossener Straf3e 19, 15838 Am Mellensee

Stadt Bad Liebenwerda, Markt 1, 04924 Bad Liebenwerda

Der Beschluss gilt mit dem Ende der Auslegungsfrist allen Be-
troffenen und denjenigen ge geniiber, die Einwendungen erho-
ben haben, als zugestellt (§ 74 Absatz 5 Satz 3 VwV{G).

Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststel-
lungsbeschluss von den Betroffenen und denjenigen, die Ein-
wendungen erhoben haben, beim Landesamt fiir Bergbau, Geo-
logie und Rohstof fe Brandenburg, Dez. 32, Inselstrafle 26,
03046 Cottbus, schriftlich angefordert werden.



414 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 9 vom 10. Mérz 2010

BEKANNTMACHUNGEN DER K__(")RPERSCHAF TEN,ANSTALTEN UND
STIFTUNGEN DES OFFENTLICHEN RECHTS

Einladung zur 4. 6ffentlichen Sitzung
der Regionalversammlung Havelland-Fliming

Bekanntmachung der Regionalen Planungsgemeinschaft
Havelland-Flaming
Vom 26. Februar 2010

Die 4. 6ffentliche Sitzung der Regionalversammlung der Regio-
nalen Planungsgemeinschaft Havelland-Flaming findet am

Donnerstag, den 25.03.2010, um 16:00 Uhr
in der Freien Waldorfschule Kleinmachnow
Aula
Am Hochwald 30
14532 Kleinmachnow

statt. Die Tagesordnung ist identisch mit derjenigen der 4. Sit-
zung der Re gionalversammlung vom 25.02.2010, die w egen
Beschlussunfahigkeit nicht durchgefiihrt werden konnte.

Hinweise:

Die am 25.02.2010 einberufene Regionalv ersammlung war
gemifl § 7 Absatz 2 Satz 2 Hauptsatzung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Fliming (HS) nicht be-
schlussfihig. Geméal} § 7 Absatz 2 Satz 3 HS und § 46Absatz 2
Gemeindeordnung fiir das Land Br andenburg ergibt sich
fiir die neu einzuberufende 4. Sitzung der Regionalv er-
sammlung folgende Regelung:

,»Die Zahl der anwesenden Stimmberechtigten ist fiir die
Beschlussfihigkeit ohne Bedeutung, wenn die Regional-
versammlung wegen Beschlussunfiihigkeit innerhalb ei-
nes halbes Jahres erneut zur Behandlung iiber eine nicht
erledigte Tagesordnung einberufen und in der Einladung
zu dieser Sitzung hierauf ausdriicklich hingewiesen ist.*

unbehandelte Tagesordnung vom 25.02.2010:

L Offentlicher Teil
TOP 1:  BegriiBung, Feststellung der ordnungsgeméflen La-
dung, Beschlussfihigkeit, Bestitigung der Tages-

ordnung

TOP 2:  Protokoll der Sitzung der Regionalversammlung am
01.10.2009

TOP 3:  Regionalplan 2020, Arbeitsstand: Januar 2010
TOP 4:  Arbeitsstand Projekte
TOPS:  Verschiedenes
Mitteilungen und Anfragen
11 Nichtoffentlicher Teil
TOP 6:  Personalangelegenheiten

TOP 7: Verschiedenes

Mitteilungen und Anfragen

Die Beschlussantrige mit den zugehorigen Beschlusssachen
konnen in der Zeit vom 01.03.2010 bis 24.03.2010 in der Re-
gionalen Planungsstelle, Oderstralie 65, 14513 Teltow eingese-
hen werden. Die Geschiftszeiten der Regionalen Planungsstelle
sind Montag bis F reitag 8:00 bis 12:00 Uhr und zusétzlich
Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhrt.

Teltow, den 26.02.2010

Blasig

Vorsitzender der Regionalversammlung
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend v eroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spéter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spétestens imTermin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Glaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der F eststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei deiVer-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den iibrigen Rechten nachgesetzt. So weit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht génzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckmaiBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspr uchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs-
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag er teilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlds an die Stelle des v ersteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 18. Mai 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Ober geschoss, Saal 313, die im  Wohnungs-
grundbuch von Cottbus-Altstadt Blatt 1645 und im Teileigen-
tumsgrundbuch von Cottbus-Altstadt Blatt 1688 cingetrage-
nen 1/2 Anteile am

a) Wohnungseigentum, Blatt 1645

Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 120,37/10.000 (einhundertzwanzig 37/100 Zehn-
tausendstel) Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gemarkung Altstadt, Flur 12, Flurstiick 68,
Gebéude- und Freifliche, Ostrower Wohnpark 8,
9,10, 2.787 nr verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der Wohnung im Erdgeschoss nebst Kel-
lerraum im Aufteilungsplan mit Nt 8 bezeichnet.

b) Teileigentum, Blatt 1688
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 14/10.000 (vierzehn Zehntausendstel) Miteigen-
tumsanteil an dem Grundstiick Gemarkung Alt-
stadt, Flur 12, Flurstiick 68, Gebdude- und Frei-
flache, Ostrower Wohnpark 8, 9, 10, 2.787 n?
verbunden mit dem Sondereigentum an dem
Stellplatz mit Nr. 51; weitere gemeinsame Be-
zeichnung gem. Bestandsverzeichnis zu a) bis b):
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gnndbuch-
blatt angelegt (Grundbuch von Altstadt Bldtter
1638 bis 1769); der hier eingetragene Miteigen-
tumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrech-
te beschrénkt;

VerduBerungsbeschrankungen: Zustimmung durch
den Verwalter erforderlich.

Ausnahmen: ErstverduBerung durch den derzei-
tigen Eigentiimer, VerduBerung an Ehegatten und
Abkommlinge, durch den Konkursverwalter, im
Wege der Zwangsvollstreckung.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und
des Inhalts des Sondereigentums auf die Bevilli-
gung vom 19.11.1993/28.12.1994 (UR 771/93
und 826/94 - Notar Diekmeyer in Bielefeld) Be-
Zug genommen;

versteigert werden.

Laut Gutachten handelt es sich

bzgl. Blatt 1645: um eine Erdgeschosswohnung in einem 4-ge-
schossigen, unterkellerten Mehrfamilienwohnhaus (Bj. ca. 1995;
San./Mod.: ca. 2007/08) mit 43 Wohnungen. Die Gesamtwohn-
flache It. Tlg.-Erkl. von 43 n?’ beinhaltet 1 Wohn-/Schlafzimmer,
1 Kiiche, 1 Bad 1 Abstellraum, 1 Flur und 1Terrasse. Zudem be-
steht Sondereigentum an einem Kellerraum. Anschrift: Ostrower
Wohnpark §;

bzgl. Blatt 1688: um einen Tiefgaragenstellplatz.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Gr undbuch je-
weils am 30.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt

auf:

a) bzgl. Blatt 1645 auf: 47.000,00 EUR - je 1/2 Anteil
mithin: 23.500,00 EUR);

b) bzgl. Blatt 1688 auf: 9.000,00 EUR - je 1/2 Anteil
mithin: 4.500,00 EUR).

Geschifts-Nr.: 59 K 196/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 1. Juni 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Gundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 8575 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Forst, Flur 26, Flurstiick 27/11, Rosen-

weg 5, 562 m’
versteigert werden.
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Laut Gutachten ist das Objekt mit einer unterkellerten Einfami-
lienwohnhaus-Doppelhaushilfte mit ausgebautem DG (Bj.:
1985) sowie einer Garage mit Anbau bebaut.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.12.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 84.000,00 EUR.

Im Termin am 01.12.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot 5/10 des Grundstiickswertes nicht
erreicht hat.

Geschiifts-Nr.: 59 K 257/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 1. Juni 2010, 14:00 Uhr

im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottb us, I1. Ober-
geschoss, Saal 313, das im Erbbau-Gmundbuch von Forst (Lau-
sitz) Blatt 10920 eingetragene Erbbaurecht, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Erbbaurecht am Grundstiick Forst Blatt 1083: Ge-

markung Forst, Flur 13, Flurstiick 182/1, Gubener

Str. 30 A, GroB3e: 1.580 m?
eingetragen in Abt. I Nr. 3 fiir die Dauer von 25 Jahren, gerech-
net vom Tage der Grundbucheintragung an. Das Erbbaurecht en-
det am 24.09.2026.
Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr ~ und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Reallasten, Dauerwohn- und
Dauernutzungsrechten, nebst deren Inhaltsénderung als weitere
Belastung.
Grundstiickseigentiimer: Mattig & LindnerVerwaltungs KG in Forst
unter Bezugnahme auf die Eintragungsbe  willigung vom
08.05.2000 (Notarin Niendorf in Forst, UR-Nr. 483/2000) ein-
getragen am 25.09.2001
versteigert werden.
Bei dem Erbbaurecht handelt es sich laut Gutachten v om
02.02.2009 um reprisentatives unterkellertes Biirogebdude be-
stehend aus einem historischen Warmbad und Saalanbau (Bj.
1910, grundlegende Sanierung bzw. Erweiterung 2000/01, ca.
136 m? Ausstellungsflache, 173 m? Biirofldche, ca. 219 n? sons-
tige Nutzflachen einschlieBlich Technik usw.). Lage des Grund-
stiicks: Gubener Strafie 30A
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 133.800,00 EUR (Erbbaurecht) + 4.649,00 EUR (Zubehor).
Geschifts-Nr.: 59 K 181/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 2. Juni 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Ober geschoss, Saal 313, das im Wohnungs-
grundbuch von Sachsendorf Blatt 19911 eingetragene Woh-

nungseigentum versteigert werden; Bezeichnung gemaf} Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 2824,8/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick
Gemarkung Sachsendorf, Flur 172, Flurstiick 4/8,
Gebéude- und Gebdudenebenflichen, Grofe: 8.965 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Haus
Ernst-Bloch-Strale 3 im 4. Ober geschoss hinten nebst Keller-
raum im Kellergeschoss, Nr. 50 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Sachsendorf Blatt 19862 bis Blatt 19915); der
hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den ande-
ren Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte
beschrinkt.
Sondernutzungsrecht: Pkw-Abstellplatz Nr. 50
VerdufBerungsbeschrankung: Zustimmung durch den Verwalter
Ausnahmen: ErstverduBerung durch den derzeitigen Verwalter,
VerdufBerung an Ehegatten, Verwandte gerader Linie, Verwandte
zweiten Grades in der Seitenlinie, durch den Konkursverwalter,
im Wege der Zwangsvollstreckung.
Im Ubrigen wird w egen des Ge genstandes und des Inhalts
des Sondereigentums auf die Eintragungsbe willigung vom
10.09.1992/19.11.1992/18.08.1995/18.09.1995 Bezug genommen.
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um einéWohnung
mit 5 Zimmem, Kiiche, 2 Biadem, 1 Abstellraum, Flur, 2 Loggia,
ca. 119,07 qm Wohnfldche, gelegen in einem freistehenden, 6-ge-
schossigen, unterkellerten Gebédude, Bj. ca. 1978, ca. 1996/2000
Gebaduderekonstruktion)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt

auf: 100.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 59 K 94/09

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 23. April 2010, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Gr undbuch von Kagel
Blatt 866 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemédl3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Kagel, Flur 1, Flurstiick 70/1, Gebdude-

und Freifldche, Erich-Weinert-Str. 20, Grofie: 644 nt
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.02.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 120.000,00 EUR.

Nutzung: Wohnhaus mit Anbau und Terrasse im Rohbauzustand.
Postanschrift: Erich-Weinert-Str. 20, 15537 Griinheide (Mark)
OT Kagel.

Geschifts-Nr.: 3 K 6/09
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Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 23. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch von
Frankfurt (Oder) Blatt 9404 ecingetragene Wohnungseigen-
tum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 351,12/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Gunnd-
stiick der Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 78, Flurstiick 42,
Gebaude- und Freiflache, Winsestr. 5, Grofle: 1.633 n; verbun-
den mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Geschoss
vorn rechts Nr. 1.3 des Aufteilungsplanes und dem Mieterkeller
bezeichnet im Kelleraufteilungsplan mit MK 1.3. Fiir jeden Mit-
eigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 9402 bis
9436); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu
den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigen-
tumsrechte beschrinkt.
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR.

Nutzung: vermietete Eigentumswohnung mit ca. 87,6 n¥ Wohn-
flache.
Postanschrift: Winsestr. 5, 15230 Frankfurt (Oder).

Im Termin am 05.05.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieSlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 327/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 12. Mai 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Gr  undbuch von
Schoneiche Blatt 1054 auf die Namen der
a) *
b) *
- zu je 1/2 Anteil -
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsv er-
zeichnis:
1fd. Nr. 11, Flur 7, Flurstiick 2256, Grofe: 665 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 179.000,00 EUR.

Postanschrift: Leipziger Str. 35 A, 15566 Schoneiche.
Bebauung: Einfamilienhaus (Fertigteilhaus in Holztafelbau-
weise der Fa. Allkauf-Haus).

Geschafts-Nr.: 3 K 171/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 12. Mai 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Gr  undbuch von
Schernsdorf Blatt 158auf den Namen der:TUB Tief- und Um-
weltbau GmbH, in Schemsdorf eingetragenen Grundstiicke, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 8, Flur 2, Flurstiick 523, Grofe: 743 qm
1fd. Nr. 11, Flur 2, Flurstiick 541, GroBe: 865 gqm
Ifd. Nr. 12, Flur 2, Flurstiick 542, Grofe: 386 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

1fd. Nr. 8,

Flur 2, Flurstiick: 523, Grofe: 743 qm
Ifd. Nr. 11,

Flur 2, Flurstiick: 541, Grofe: 865 qm
Ifd. Nr. 12,

Flur 2, Flurstiick: 542, Grofie: 386 qm

21.500,00 EUR
27.700,00 EUR
6.200,00 EUR.

Im Termin am 17.12.2008 wurde der Zuschlag wegen Nichterrei-
chung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Lage: Am Bremsdorfer Weg in 15890 Schernsdorf.

Bebauung: Alle unbebaut.
Geschifts-Nr.: 3 K 372/07

Amtsgericht Guben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 27. April 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststraf3e 66,
1. Obergeschoss, Saal 211, die im Gondbuch von Guben Blatt 489
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung geméf Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Guben, Flur 12, Flurstiick 170/1, Mittel-
stra3e 8, Grofe: 3.659 gm
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Guben, Flur 12, Flurstiick 166/1, Gebau-
de- und Freifliche, Griinstra3e 79, Grofie: 552 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich bei dem Grund-
stiick Nr. 1 um ein Betriebsgrundstiick [ Autowerkstatt/Lackie-
rerei] bebaut mit Werkstattgebduden und Nebengebduden. Es
handelt sichum eine Altlastenverdachtsfldche, gelegen im
Trinkwassereinzugsgebiet der Stadt Guben, Zone I11.
Das Grundstiick Nr. 4 ist mit einem eingeschossigen Gewerbe-
bau bebaut [Bj. 1959, nicht unterlellert, typischer Barackenbau,
freistehend].)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.03.2002 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Grundstiick Nr. 1:  150.000,00 EUR

Grundstiick Nr. 2: 5.300,00 EUR.

Im Termin am 14.07.2003 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieSlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 40 K 13/01

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 29. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststra-
Be 66, I. Obergeschoss, Saal 210, das im Gundbuch von Guben
Blatt 4175 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil} Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 20, Flurstiick 116/46, Ge-
baude- und Freifliche, Friedrich-Schiller-Stralie 16,
Grofle: 119 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gundstiick bebaut mit ei-
nem gewerblichen Gebédude - ehemalige Textilreinigung - zzt.
leer stehend, Massivbau, eingeschossig, Bj. ca. 1986)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.08.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 33.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 40 K 34/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 6. Mai 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststra-
Be 66, 1. Obergeschoss, Saal 210, das im Gundbuch von Guben
Blatt 4313 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemél3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 9, Flurstiick 107/2, Gebéu-

de- und Freiflache, Uferstraie 41, GroB3e: 358 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Gundstiick bebaut mit ei-
nem Wohn- und Geschiftshaus mit Anbauten [Seitenfliigel],
freistehend, unterkellert, 3-geschossig, Dachgeschoss ausge-
baut, Bj. um 1900/1995 u. a. iiberwie gend modernisiert, Wohn-/
Nutzflache: ca. 614 qm)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 250.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 40 K 12/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 6. Mai 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststra-

Be 66, I. Obergeschoss, Saal 210, das im Gundbuch von Guben

Blatt 4791 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemél Be-

standsverzeichnis:

1fd. Nr. I, Gemarkung Guben, Flur 9, Flurstiick 103/8, Stra-
Benverkehrsflachen, Uferstralie, Grofie: 340 gm

versteigert werden.

(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um ein unbebau-

tes Grundstiick, welches als Parkplatz genutzt wird.)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

26.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 850,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 40 K 21/08

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 28. April 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde der im Wohnungsgrund-
buch von Jiiterbog Blatt 4850 ecingetragene Miteigentums-
anteil, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 59,30/1000 (neunundfiinfzig 30/1000/T ausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Jiiterbog, Flur 2, Flurstiick 219, SchloBstr. 10, Ge-
baude- und Freifldche, ungenutzt, 476 m’ grof3
Gemarkung Jiiterbog, Flur 2, Flurstiick 220, SchloBstr . 8, Ge-
baude- und Freifldche, ungenutzt, 603 m* grof3
Gemarkung Jiiterbog, Flur 2, Flurstiick 19, SchloBstr, Gebdude-
und Freiflache, ungenutzt, Landwirtschaftsfldche, Gartenland,
2.385 m’ grof
Gemarkung Jiiterbog, Flur 2, Flurstiick 20, SchloBstr, Gebdude-
und Freiflache, ungenutzt, Landwirtschaftsfldche, Gartenland,
2.721 m’ grof
verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im II. OG
Mitte rechts Nr. 11 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Jiiterbog Blitter 4840 bis 4853), der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mit-
eigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schréinkt. Verfligungsbeschrénkungen:
Als Wohnung gekennzeichnete Sondereigentumseinheiten die-
nen ausschlieBlich Wohnzwecken. Eine Ander ung der Nut-
zungsart bedarf der Zustimmung der Mehrheit der Wohnungs-
eigentiimer.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter er-
forderlich.
Ausnahmen: Erstverduflerung, Verauerung an Ehegatten, Ver-
wandte gerader Linie, Verwandte bis zweiten Grades der Seiten-
linie, durch den Konkursverwalter, durch Zwangsvollstreckung,
durch Zwangsversteigerung.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 68.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
12.05.2009 eingetragen worden.
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Die Eigentumswohnung bef indet sich in 14913 Jiiterbo g,
SchloBstrafe 8. Die Wohnung im 2. Obergeschoss eines Mehr-
familienwohnhauses (Bauj. ca. 1995) hat eine Wohnfldche von
ca. 59,01 m’. Zum Zeitpunkt der Be gutachtung vermietet. Die
nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 161/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 29. April 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Neben-

gebidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luclenwalde das im

Grundbuch von Blankenfelde Blatt 346 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Blankenfelde, Flur 18, Flurstiick 92,
Rembrandtstralle 35, Waldfliche, Nadelwald,
Grofle 961 m’

Ifd. Nr. 2/zu 1: Wegerecht geméB § 10 des Rezesses von Dahle-
witz vom 1. November 1923/8. Januar 1924 iiber
Kartenblatt 1 Nr. 132/16 (Band 6 Blatt 142),
521/112 (Band 1 Blatt 8), 526/97,  525/0.97
(Band 2 Blatt 25), 518/112 (Band 1 Blatt 3),
605/93 etc., 606/0.93, 516/112 (Band 5,
Blatt 119) von Dahlewitz

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 37.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
04.06.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15827 Blank enfelde, Rem-
brandstrale 25. Es ist bebaut mit einem teil ~weise massiven
Schuppen, technisch und wirtschaftlich verbraucht. Auflerdem
befindet sich eine massive Betonplatte eines abgerissenen F e-
rienhauses auf dem Grundstiick. Erhebliche dauerhafte Grund-
stiicksverschattung verursacht durch umliegenden hohen Baum-
bewuchs. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1501, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % desVerkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 232/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943 Lu-
ckenwalde, Saal 25, die im Grundbuch von Neuhof Blatt 6 ein-
getragenen Grundstiicke, Bezeichnung geméil Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 92, gof3 39 m?
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 173, B96, Ge-
baude- und Freifldche, Handel- und Dienstleistung,
gro3 4.981 m’
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 174, B96, Ge-
béaude- und Freifldche, ungenutzt, grof 427 m’

Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 175, B96, Ge-
baude- und Freifliche, ungenutzt, grofl 444 m?

Ifd. Nr. 6, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 176, B96, Ge-
baude- und Freiflache, ungenutzt, grofl 389 m?

Ifd. Nr. 7, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 177, B96, Ge-
béude- und Freiflache, Wohnen, grof3 491 m’

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 178, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 118 m’

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 179, B96, Ge-
baude- und Freifliche, Erholung, grofl 6153 m’

Ifd. Nr. 10, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 180, B96, Ge-
béude- und Freifliche, Erholung, grofl 5 m?

1fd. Nr. 11, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 181, B96, Ge-
béude- und Freiflache, Erholung, grof3 108 m’

Ifd. Nr. 14, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 184, B96, Ge-
baude- und Freiflache, Erholung, grofl 280 m’

Ifd. Nr. 15, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 185, B96, Ge-
béude- und Freifldche, Erholung, grofl 485 m’

1fd. Nr. 17, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 187, B96, Ge-
béude- und Freiflache, Erholung, grof3 371 m’

Ifd. Nr. 20, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 190, B96, Ge-
baude- und Freiflache, Erholung, grof3 285 m’

Ifd. Nr. 21, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 191, B96, Ge-
béude- und Freifldche, Erholung, grofl 232 m?

1fd. Nr. 25, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 195, B96, Ge-
béude- und Freiflache, Erholung, grol 611 m’

Ifd. Nr. 27, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 197, B96, Ge-
baude- und Freifldche, Handel- und Dienstleistung,
grof3 866 m’

1fd. Nr. 28, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 198, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 368 m’

Ifd. Nr. 29, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 199, B96, Ge-
béude- und Freiflache, Erholung, gro3 367 m’

Ifd. Nr. 30, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 200, B96, Ge-
biude- und Freifliche, ungenutzt, grol 367 m’

1fd. Nr. 31, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 201, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 367 m*

Ifd. Nr. 32, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 202, B96, Ge-
béude- und Freiflache, ungenutzt, grofl 368 m’

Ifd. Nr. 33, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 203, B96, Ge-
biude- und Freifliche, ungenutzt, grofl 368 m?

1fd. Nr. 34, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 204, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 367 m*

Ifd. Nr. 35, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 205, B96, Ge-
béude- und Freiflache, ungenutzt, grofl 367 m’

Ifd. Nr. 36, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 206, B96, Ge-
biude- und Freifliche, ungenutzt, grol 367 m’

1fd. Nr. 37, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 207, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 367 m*

Ifd. Nr. 38, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 208, B96, Ge-
béude- und Freiflache, ungenutzt, grofl 367 m’

Ifd. Nr. 39, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 209, B96, Ge-
biude- und Freifliche, ungenutzt, grofl 367 m’

1fd. Nr. 40, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 210, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof 367 m*

Ifd. Nr. 41, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 211, B96, Ge-
béude- und Freiflache, ungenutzt, grofl 367 m’

Ifd. Nr. 42, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 212, B96, Ge-
biude- und Freifliche, ungenutzt, grofl 368 m?

1fd. Nr. 43, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 213, B96, Ge-
béude- und Freifldche, ungenutzt, grof3 399 m’
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1fd. Nr. 44, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 214, B96, Ge-
baude- und Freifldche, ungenutzt, grof3 445 m?

Ifd. Nr. 45, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 215, B96, Ge-
baude- und Freifliche, ungenutzt, grofl 488 m’

Ifd. Nr. 46, Gemarkung Neuhof, Flur 1, Flurstiick 216, B96, Un-
land, grof3 16.712 m’

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt w orden auf insgesamt:
1.013.644,00 EUR

Ifd. Nr. 1, Flur 1, Flurstiick 92 74,00 EUR
Ifd. Nr. 3, Flur 1, Flurstiick 173 260.000,00 EUR
Ifd. Nr. 4, Flur 1, Flurstiick 174 12.800,00 EUR
Ifd. Nr. 5, Flur 1, Flurstiick 175 19.000,00 EUR
Ifd. Nr. 6, Flur 1, Flurstiick 176 18.000,00 EUR
Ifd. Nr. 7, Flur 1, Flurstiick 177 77.000,00 EUR
1fd. Nr. 8, Flur 1, Flurstiick 178 4.000,00 EUR
1fd. Nr. 9, Flur 1, Flurstiick 179 175.000,00 EUR
Ifd. Nr. 10, Flur 1, Flurstiick 180 29,00 EUR
Ifd. Nr. 11, Flur 1, Flurstiick 181 620,00 EUR
Ifd. Nr. 14, Flur 1, Flurstiick 184 84.000,00 EUR
Ifd. Nr. 15, Flur 1, Flurstiick 185 73.000,00 EUR
Ifd. Nr. 17, Flur 1, Flurstiick 187 66.000,00 EUR
1fd. Nr. 20, Flur 1, Flurstiick 190 61.000,00 EUR
Ifd. Nr. 21, Flur 1, Flurstiick 191 82.000,00 EUR
Ifd. Nr. 25, Flur 1, Flurstiick 195 75.000,00 EUR
I1fd. Nr. 27, Flur 1, Flurstiick 197 5.000,00 EUR
Ifd. Nr. 28, Flur 1, Flurstiick 198 60,00 EUR
Ifd. Nr. 29, Flur 1, Flurstiick 199 60,00 EUR
1fd. Nr. 30, Flur 1, Flurstiick 200 60,00 EUR
Ifd. Nr. 31, Flur 1, Flurstiick 201 60,00 EUR
1fd. Nr. 32, Flur 1, Flurstiick 202 60,00 EUR
1fd. Nr. 33, Flur 1, Flurstiick 203 60,00 EUR
1fd. Nr. 34, Flur 1, Flurstiick 204 60,00 EUR
Ifd. Nr. 35, Flur 1, Flurstiick 205 60,00 EUR
Ifd. Nr. 36, Flur 1, Flurstiick 206 60,00 EUR
Ifd. Nr. 37, Flur 1, Flurstiick 207 60,00 EUR
Ifd. Nr. 38, Flur 1, Flurstiick 208 60,00 EUR
1fd. Nr. 39, Flur 1, Flurstiick 209 60,00 EUR
Ifd. Nr. 40, Flur 1, Flurstiick 210 60,00 EUR
1fd. Nr. 41, Flur 1, Flurstiick 211 60,00 EUR
Ifd. Nr. 42, Flur 1, Flurstiick 212 60,00 EUR
Ifd. Nr. 43, Flur 1, Flurstiick 213 60,00 EUR
I1fd. Nr. 44, Flur 1, Flurstiick 214 80,00 EUR
Ifd. Nr. 45, Flur 1, Flurstiick 215 80,00 EUR
1fd. Nr. 46, Flur 1, Flurstiick 216 1,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
23.02.2006 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in 15806 Neuhof, An der B 96.
Sie sind bebaut mit einem zweigeschossigen Herrenhaus, einem
Lagergebdude, einem Ge wichshaus, einem Heizhaus (Ab-
bruch), einem Hallengebdude mit 2 WC-H&usern, einem Wirt-
schaftsgebdude, einem Gértnerhaus und sechs kleinen Wochen-
endhéusern. Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim
AG Luckenwalde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den
Sprechzeiten in der Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen
bzw. kopiert werden. Im Internet, unter zvg.com, kann das Gut-
achten kostenlos heruntergeladen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % desVerkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17 K 550/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von Da-
bendorf Blatt 21 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
méil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Dabendorf, Flur 4, Flurstiick 376, Gro-
Be 37.156 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
16.02.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15806 Zossen OT Dabendorf.
Es wird als Kleingartenanlage entsprechend dem Bundesklein-
gartengesetz seit dem 01.08.1988 genutzt. Die ndhere Beschrei-
bung kann bei dem imAmtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen verden.
AZ: 17 K 20/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 15:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von Lii-
dersdorf Blatt 5cingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 8, Gemarkung Liidersdorf, Flur 2, Flurstiick 205,
Dorfstralle 6, Gebdude- und Freifldche, Land- und
Forstwirtschaft, Landwirtschaftsfliche, Ackerland,
Gartenland, Wasserflache, Graben, Grofie 95.693 nt
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 340.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am

07.11.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14943 Liidersdorf, Dorfstraf3e 6.
Es ist bebaut mit einem v ollstindig unterkellerten Massivge-

baude (250 m> Wohnflidche), einem ehemaligen Schweinestall,

komplett als Wohnung ausgebaut (208 m > Wohnfliche, einer

Scheune mit Ferienwohnung sowie Stall- und Lagerfldchen. Die
néhere Beschreibung kann bei dem imAmtsgericht Luckenwal-

de, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten

entnommen werden.

AZ: 17 K 410/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 28. Mai 2010, 8:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Neben-

gebidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luclenwalde das im

Grundbuch von Grofibeeren Blatt 898 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung GroBbeeren, Flur 7, Flurstiick 4/1, gof3
1.371 m?

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Grof3beeren, Flur 7, Flurstiick 6/2, gof3
24 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 285.040,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
08.11.2007 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in Dorfstr 17 a, 14979 Kleinbeeren.
Es ist bebaut mit Einfimilien-Wohnhaus, Bauj. ca. 1993, Wfl. ca.
153,08 m?, nicht unterkellert, eigen genutzt. Die nidhere Beschrei-
bung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501,
vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen verden.
AZ: 17 K 305/07

Zwangsversteigerung 2. Termin, keine Grenzen 5/10 und 7/10
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Wohnungserbbau-
grundbuch von Eichwalde Blatt 2881 cingetragene Miteigen-
tumsanteil, Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 1: 31/1.000 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht,
eingetragen auf dem im Grundbuch von Eichwalde Blatt 2753
eingetragenen Grundstiick:
Gemarkung Eichwalde, Flur 5,
Flurstiick 299, Gebédude- und Freiflachen, 931 m?

302, Gebaude- und Freiflachen, 878 m?
in Abt. II Nr.1 fiir die Dauer bis zum 31.12.2094 ab dem Eintra-
gungstag
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Westfliigel im
2. Obergeschoss gelegenen Wohnung, im Aufteilungsplan mit
Nr. 11 bezeichnet.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Eichwalde Blatt 2871 bis 2900). Der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mit-
eigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrinkt. Die Verduflerung des Erbbaurechts sowie die Belas-
tung mit Grundpfandrechten, Reallasten, Dauerwohn- und Dauer-
nutzungsrechten bedarf der Zustimmung des Grundstiickseigen-
tiimers.
Die VerduBerung des Wohnungserbbaurechts bedarf der Zustim-
mung des Grundstiickseigentiimers und des Verwalters. Der Zu-
stimmung des Verwalters bedarf es nicht bei VerduBerung des
Wohnungserbbaurechts an den Ehegatten oder Abkdmmlinge in
gerader Linie.
Als Eigentiimer des Gr undstiicks ist eingetragen: Gemeinde
Eichwalde
Das Erbbaurecht wurde in Blatt 2755 eingetragen.
Ifd. Nr. 2 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3229
Gemarkung Eichwalde, Flur 5,

Flurstiick 301, Gebédude- und Freifldche, 1.003 m?

360, Gebaude- und Freiflache, Verkehrsfliche, Bahn-
hofstrafle, Bruno-H.-Biirgel-Allee 1.111 m’
eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom

Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

1fd. Nr. 3 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3231

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 310, sonstige Flachen,
26 m*

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

Ifd. Nr. 4 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3232

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 297, Gebaude- und
Freifldche, 17 m?

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthilt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

1fd. Nr. 5 zu 1: 1/30 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht am
Grundstiick Eichwalde Blatt 3230

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 298, Gebaude- und
Freiflache, 1.001 m?

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 57.000,00 EUR festgesetzt worden.
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
13.11.2006 eingetragen worden.

Das Wohnungserbbaurecht befindet sich in 15732 Eichw alde,
Schillerplatz 23. Es handelt sich hierbei um eine 2-Zimmer-Ei-
gentumswohnung im Westfliigel/2. Obergeschoss eines Mehr-
familienhauses mit Balk on so wie Miteigentumsanteilen an
Park- und Griinflachen. Die ndhere Beschreibung kann bei dem
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, v orliegenden Gut-
achten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 01.08.2008 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17 K 344/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 3. Juni 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Wohnungsgrund-
buch von Wildau Blatt 3470 eingetragene Wohnungseigentum,
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 72,7699/1000 Miteigentumsanteil an GemarkungWil-
dau, Flur 1, Flurstiick 163, Grofle 1.352 n?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 5 mit
Kellerraum Nr. 5des Aufteilungsplanes. Sondernutzungs-
reglungen sind vereinbart.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 45.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
14.04.2009 eingetragen worden.

Die 1-Zimmer-Eigentumswohnung befindet sich in einem 8-Fa-
milienhaus, im Obergeschoss, in Wildau, Fontaneallee 61. Die
néhere Beschreibung kann bei dem imAmtsgericht Luckenwal-
de, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten
entnommen werden.

AZ: 17 K 120/09

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 14:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,

Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von

Kolberg Blatt 717 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-

mif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Kolberg, Flur 6, Flurstiick 38/1, Gebdu-
de- und Freifliche, Waldfliche, Zum Langen See
20, Grofle 26.874 m?

1fd. Nr. 4, Gemarkung Kolberg, Flur 6, Flurstiick 39/1, Gebau-
de- und F reifliche, Zum Langen See 20, Grofe
4.289 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 300.000,00 EUR festgesetzt w orden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
21.04.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15754 Heidesee-Kolberg, Kol-
berger Dorfstrale 35. Es ist bebaut mit einer modenen Reithalle
mit Anbau (Anschleppung), einer Werkstatt/Sozialtrakt, einem
Wirtschaftstrakt, einem Stallgebdude, zwei Offenscheunen so-
wie einem Wohngebdude mit 2 Wohneinheiten. Die nihere Be-
schreibung kann bei dem imAmtsgericht Luckenwalde, Zimmer
1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen
werden.

AZ: 17K 110/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 15:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,

Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Gr undbuch von

Thyrow Blatt 49 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-

mal Bestandsverzeichnis:

I1fd. Nr. 1, Gemarkung Thyrow, Flur 5, Flurstiick 62, Wilmers-
dorfer Strafle, Gebaude- und Freifliche, Land- und
Forstwirtschaft, Grofle 4.761 m®

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 68.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am

12.11.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14974 Trebbin

OT Thyrow, Wilmersdorfer Strafle 1. Es ist bebaut mit einem ab-
rissreifen, teilunterkellerten Massivgebdude mit Erd- und Dach-

geschoss (ehemals Gasthof Thyrower Hof) so wie mehreren

Nebengebduden. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amts-

gericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu

den Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % desVerkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 279/07

Zwangsversteigerung/2. Termin (Keine Grenzen 5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 15:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Neben-
gebidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luclenwalde der im
Wohnungserbbaugrundbuch Eichwalde Blatt 2876 eingetragene
Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemil Bestandsv erzeichnis:
1fd. Nr. 1: 31/1.000 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht,
eingetragen auf dem im Grundbuch von Eichwalde Blatt 2753
eingetragenen Grundstiick:
Gemarkung Eichwalde, Flur 5,
Flurstiick 299, Gebédude- und Freiflachen, 931 m?

302, Gebaude- und Freiflachen, 878 m?
in Abt. II Nr. 1 fiir die Dauer bis zum 31.12.2094 ab dem Eintra-
gungstag
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Westfliigel im
1. Obergeschoss gelegenen Wohnung, im Aufteilungsplan mit
Nr. 6 bezeichnet.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Eichwalde Blatt 2871 bis 2900). Der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mit-
eigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
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schrinkt. Die Verduflerung des Erbbaurechts sowie die Belas-
tung mit Grundpfandrechten, Reallasten, Dauerwohn- und Dauer-
nutzungsrechten bedarf der Zustimmung des Gondstiickseigen-
tiimers.

Die VerduBlerung des Wohnungserbbaurechts bedarf der Zustim-
mung des Grundstiickseigentiimers und des Verwalters. Der Zu-
stimmung des Verwalters bedarf es nicht bei VerduBerung des
Wohnungserbbaurechts an den Ehegatten oder Abkdmmlinge in
gerader Linie.

Als Eigentiimer des Gr undstiicks ist eingetragen: Gemeinde
Eichwalde

Das Erbbaurecht wurde in Blatt 2755 eingetragen.

Ifd. Nr. 2 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3229

Gemarkung Eichwalde, Flur 5,

Flurstiick 301, Gebdude- und Freiflache, 1.003 m?

360, Gebaude- und Freiflache, Verkehrsflache, Bahn-
hofstrafle, Bruno-H.-Biirgel-Allee 1.111 m?
eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom

Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der Verduferung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthilt.

Grundstiickseigentiimer: Gemeinde Eichwalde

Ifd. Nr. 3 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3231

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 310, sonstige Flachen,
26 m*

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentlimer: Gemeinde Eichwalde

Ifd. Nr. 4 zu 1: 1,033/58 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht
am Grundstiick Eichwalde Blatt 3232

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 297, Gebdude- und
Freiflache, 17 m?

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentlimer: Gemeinde Eichwalde

Ifd. Nr. 5 zu 1: 1/30 Miteigentumsanteil an dem Erbbaurecht am
Grundstiick Eichwalde Blatt 3230

Gemarkung Eichwalde, Flur 5, Flurstiick 298, Gebdude- und
Freifliche, 1.001 m?

eingetragen in Abt. II Nr. 1 bis zum 31.12.2094, gerechnet vom
Tage der Grundbucheintragung an.

Der Erbbauberechtigte bedarf der Zustimmung des Gr  und-
stiickseigentiimers im Falle der VerduBerung des Erbbaurechts
im Ganzen oder in Teilen sowie zur Belastung des Erbbaurechts
mit Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden, Reallasten,
Dauerwohn- und Dauernutzungsrechten sowie zu einer Inhalts-
anderung dieser Rechte, die eine weitere Belastung des Erbbau-
rechts enthélt.

Grundstiickseigentlimer: Gemeinde Eichwalde

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 63.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
13.11.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten soll eine 2-ZimmerEigentumswohnung in einem
Mehrfamilienhaus (WAl. ca. 65,14 m? Balkon, vermietet) gele-
gen in 15732 Eichwalde, Schillerplatz 23 versteigert werden.

Im Termin am 15.04.2008 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

Die nédhere Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 343/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 16:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,

Lindenallee 16, 14943 Luck enwalde das im Wohnungsgrund-

buch von Eichwalde Blatt 2870 eingetragene Wohnungseigen-

tum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung 1/15 Miteigentumsanteil an Eichwalde,
Flur 11, Flurstiick 16/1, Gebdude- und F reifldche,
Fontaneallee 40, Grofie 1.889 mv

verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung 2, im Auf-

teilungsplan mit Nr. 2 bezeichnet

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 62.600,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Gr undbuch am
04.02.2009 eingetragen worden.

Die Wohnung Nr. 2 befindet sich in einem angebautenTeil eines
Wohngebdudes, im Erdgeschoss so wie im Dachgeschoss
(112,06 m* Gesamtwohnfldche), Fontaneallee 40, 15732 Eich-
walde. Die ndhere Beschreibung kann bei dem im Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1404, v orliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 30/09

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 31. Mirz 2010, 9:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die
im Grundbuch von Grenzheim Blatt 837 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

6  Grenzheim 4 20/1 Gebaude- und Freiflache 462 m?
Wohnen, Dorfstralle 14 a,

Muggerkuhl

Gebéude- und Freifliche 63 m*
‘Wohnen, Dorfstralie 14 a,

Muggerkuhl

7  Grenzheim 4 22

laut Gutachter: Wohngrundstiick in 19348 Berge, OT Mugger-
kuhl, Dorfstralle 14, bebaut mit einem sanie-
rungsbediirftigen Wohnhaus (Baujahr ca. 1900),

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

14.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 22.250,00 EUR.

Die Einzelwerte wurden wie folgt festgesetzt:

Fiir das Grundstiick Flur 4, Flurstiick 20/1 auf: 22.000,00 EUR

Fiir das Grundstiick Flur 4, Flurstiick 22 auf: 250,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 77/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 31. Mérz 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Groffi Werzin Blatt 346 cingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Grofl Werzin 2 371 Gebdude- und Gebéude- 974 m*
nebenfliche, Dorfstralie 4

laut Gutachter: Grundstiick in 19339 Plattenb urg, GT Grof3
Werzin, Am Brink 4 (ehemals: Dorfstr. 4), be-
baut mit einem Wohnhaus (eingeschossig, Dop-
pelhaushélfte, Bj. um 1930, teilweise umgebaut
und modernisiert 1991) und einem Neben-
gebdude.

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

08.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 22.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 340/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 31. Marz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Perleberg Blatt 205 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemédl3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
3 Perleberg 10 75

Gebdude- und Freifliche zu  2.561 m?
Verkehrsanlagen,
Heinrich-von-Kleist-Strafie

Perleberg 100 76 Berliner Weg, 179 m?
Verkehrsfliche Strafle

Perleberg 10 77 Berliner Weg, 620 m*
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 78 Heinrich-von-Kleist-Stralle 618 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 79 Heinrich-von-Kleist-Stralle 559 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 80 Heinrich-von-Kleist-Stralle 566 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 81 Heinrich-von-Kleist-Stralle 567 m?
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 82 Heinrich-von-Kleist-Stralie 563 m’
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 83 Heinrich-von-Kleist-Strae ~ 1.535 m?
Verkehrsfliche, Stralie

Perleberg 10 84 Heinrich-von-Kleist-Stralie 713 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 85 Heinrich-von-Kleist-Stralie 783 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 86 Heinrich-von-Kleist-Stralie 521 m?
Gebéude- und Freifliche

Perleberg 10 87 Heinrich-von-Kleist-Stralie 524 m?
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 88 Heinrich-von-Kleist-Stralie 525 m?
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 89 Heinrich-von-Kleist-Stralle 516 m?
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 90 Heinrich-von-Kleist-Stralie 577 m?
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 100 91 Berliner Weg 576 m*
Gebéude- und Freifldche

Perleberg 10 92 Heinrich-von-Kleist-Stralle 67 m’

Gebdude- und Freiflidche

laut Gutachter: Wohngrundstiicke und Verkehrsflachen in
19348 Perleberg, Berliner Weg und Heinrich
von Kleist Strafie (Flurstiicke 76 bis 92: unbe-
baut, Flurstiick 75: bebaut mit 43 Reiheng ara-
gen, voraussichtlich Dritteigentum)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.12.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 118.700,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 370/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 28. April 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Pritzwalk Blatt 373 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Pritzwalk 15 387 Hof- und Gebaudefliche 640 m’
An der Strafe der Jugend

laut Gutachter: Wohngrundstiick in 16928 Pritzw alk, Berg-
strafle 8, bebaut mit einem Mehrf amilienhaus
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(4 WE), vermietet, Bj. ca. 1900, voll ausgebau-
tes DG, zwei Anbauten) und Nebengebaude (B;.
ca. 1970)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

29.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 32.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 90/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 28. April 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im

Grundbuch von Dreetz Blatt 1387 eingetragene Grundstiick,

Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1:  Gemarkung Dreetz, Flur 3, Flst. 35, Gebaude- und

Freiflache, im Dorfe, 613 n?

laut Gutachter: Wohngrundstiick in 16845 Dreetz, Wilhelm-
Pieck-Str. 59, bebaut mit einem Einf amilien-
haus (Fachwerkhaus, Bj. ca. 1950, Teilunterkel-
lerung, ausgebautes Dachgeschoss) und einem
Geritehaus

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

15.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 20.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 170/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 18. Mai 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 New
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die im
Grundbuch von Rheinsberg Blatt 2337 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Rheinsberg 15 291

Gebéude- und Freiflache - 1.263 m*
Gewerbe und Industrie -,

An der Straflen nach Képemitz
Gebiude- und Freifldche - 7.402 m?
Gewerbe und Industrie-,

An der Strafle nach Kopemitz

2 Rheinsberg 15 292

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um ein ge  werblich genutztes
Grundstiick in 16831 Rheinsber g, Am Langen Luch 9 a. Das
Flurstiick 291 ist unbebaut. Das Flurstiick 292 ist mit einer mas-
siven Produktionshalle (Bj. ca. 1980) und Nebengebduden be-
baut. Als Zubehdr mitversteigert werden Biiroeinrichtungen so-
wie Maschinen und technische Anlagen fiir die Herstellung von
Dachbegriinungsplatten.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 310.000,00 EUR zuziiglich 44.800,00 EURWert des Zube-
hors

Geschéfts-Nr.: 7 K 218/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 20. Mai 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strafle 18a, 1. Obergeschoss, Saal 2.15, das
im Grundbuch von Hennigsdorf Blatt 4124 eingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 66,421/10.000 Miteigentumsanteil an dem v ereinigten Grundstiick, beste-
hend aus den Flurstiicken
Hennigsdorf 2 136/3 Gebéude- und Gebdude- 8.112 m?

nebenfldache, An der

Edisonstrale

137/4 Gebaude- und Gebaude- 9.090 m*
nebenfldche, An der
Sportstrafie

138/1 Gebiude- und Gebiude- 1.170 m?
nebenfldache, An der
Sportstrafle

139/1 Gebaude- und Gebaude- 697 m*
nebenfliche, Am Sportplatz

10/1 Gebaude- und Gebaude- 383 m’
nebenfldche, An der
Edisonstralie

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdgeschoss rechts

im Bauteil B, der Terrasse und dem Abstellraum im Speicherbereich, imAuf-

teilungsplan sdmtlich mit Nummer 64 bezeichnet.

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mitei-

gentumsanteilen gehorenden Sondereigentumsrechte beschrinkt, eingetra-

gen in Hennigsdorf Blitter 4061 bis 4401.

Es ist eine Nutzungsregelung getroffen.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-

tums auf die Eintragungsbe willigung vom 26. November 1993 (UR. Nr .

2360/93 Wy des Notars Wetlitzky in Miinchen) Bezug genommen. Eingetra-

genam 10.06.1994.

Die Sondernutzungsregelungen sind gedndert. Der Miteigentumsanteil ist

nunmehr durch die zu den in den Gundbiichern Blatt 4061 bis 4202, 4204 bis

4401 sowie Blatt 9008 bis 9011 eingetragenen Miteigentumsanteilen geho-

renden Sondereigentumsrechte beschrankt.

Unter Bezugnahme auf die Bewilligung vom 30.03.2004 (UR 337/2004 des

Notars Walter Dietrich in Miinchen) eingetragen am 08.03.2005.

gemil Gutachten: Eigentumswohnung Nr. 64 im Erdgeschoss
rechts, Wfl. ca. 60 m?, 2 Zimmer, Kiiche,
Bad, Terrasse nebst Abstellraum und Pkw-
Stellplatz in der Garage in 16761 Hennigs-
dorf, Edisonstrafie 15

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

18.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 73.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 186/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 1. Juni 2010, 13:00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Glienicke Blatt 694 cingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Glienicke 4 382 973 m?

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das mit einem Einf amilien-
haus mit Wintergartenanbau, einem Mehrzweckgebdude (Gara-
ge und Werkstatt), und einem Doppelcar port bebaute Grund-
stiick in 16548 Glienicke, Tulpenstrafie 29.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 187.000,00 EUR.

Im Termin am 26.01.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschéfts-Nr.: 7 K 168/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 2. Juni 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das je-
weils in den Gr undbiichern von Pritzwalk Blatt 5344, 5346,
5347 und 5350 eingetragenen Wohnungseigentum, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:

Pritzwalk Blatt 5344:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 1.101/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Pritzwalk 15 223 Gebaude- und Freiflache 326 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung mit Nebenrdumen und
Balkon im 1. Ober geschoss links vom Treppenaufgang Nr. 1 des Auftei-
lungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Pritzwalk Blitter 5344 bis 5351); der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehorenden Sonder-
eigentumsrechte beschrinkt.
Sondernutzungsrechte sind vereinbart.
VerduBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen: ErstverdufSerung durch den teilenden Eigentiimer, Verduferung
an Ehegatten oder frithere Ehegatten, an Verwandte und Verschwégerte in ge-
rader Linie oder bis zweiten Grades der Seitenlinie,VerauBerung im Wege der
Zwangsvollstreckung, Zwangsversteigerung oder durch den Konkursverwal-
ter oder wenn ein Grundpfandrechtsglaubiger im Wege der Zwangsvollstre-
ckung erworbenes Wohnungseigentum verdufert, Verduf3erung an einen an-
deren Wohnungseigentiimer.

Pritzwalk Blatt 5346:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 1.101/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Pritzwalk 15 223 Gebaude- und Freiflache 326 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung mit Nebenrdumen und
Balkon im II. Ober geschoss links vom Treppenaufgang Nr. 3 des Auftei-
lungsplanes.

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Fir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Pritzwalk Blatter 5344 bis 5351); der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sonder-
eigentumsrechte beschrénkt.

Sondernutzungsrechte sind vereinbart.

VerauBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen: Erstverduferung durch den teilenden Eigentiimer, Verduferung
an Ehegatten oder frithere Ehegatten, an Verwandte und Verschwigerte in ge-
rader Linie oder bis zweiten Grades der Seitenlinie, Verduerung im Wege der
Zwangsvollstreckung, Zwangsversteigerung oder durch den Konkursverwal-
ter oder wenn ein Grundpfandrechtsglaubiger im Wege der Zwangsvollstre-
ckung erworbenes Wohnungseigentum verduflert, VerduBerung an einen an-
deren Wohnungseigentiimer.

Pritzwalk Blatt 5347:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 1.479/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Pritzwalk 15 223 Gebaude- und Freiflache 326 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung mit Nebenrdumen und
Balkon im II. Obergeschoss geradezu vom Treppenaufgang Nr. 4 des Auftei-
lungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Pritzwalk Blatter 5344 bis 5351); der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehrenden Sonder-
eigentumsrechte beschrinkt.
Sondernutzungsrechte sind vereinbart.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen: ErstverdufSerung durch den teilenden Eigentiimer, Verduferung
an Ehegatten oder frithere Ehegatten, an Verwandte und Verschwigerte in ge-
rader Linie oder bis zweiten Grades der Seitenlinie,VerduBerung im Wege der
Zwangsvollstreckung, Zwangsversteigerung oder durch den Konkursverwal-
ter oder wenn ein Grundpfandrechtsglaubiger im Wege der Zwangsvollstre-
ckung erworbenes Wohnungseigentum verdufert, VerduBerung an einen an-
deren Wohnungseigentiimer.

Pritzwalk Blatt 5350:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 1.101/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Pritzwalk 15 223 Gebdude- und Freifldche 326 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung mit Nebenraumen und
Balkon im II. Obergeschoss links vom Treppenaufgang und dem dartiber lie-
genden Spitzboden Nr. 7 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Pritzwalk Blitter 5344 bis 5351); der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sonder-
eigentumsrechte beschrénkt.
Sondernutzungsrechte sind vereinbart.
VerduBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen: Erstverduferung durch den teilenden Eigentiimer, Verduferung
an Ehegatten oder frithere Ehegatten, an Verwandte und Verschwigerte in ge-
rader Linie oder bis zweiten Grades der Seitenlinie,VerauBerung im Wege der
Zwangsvollstreckung, Zwangsversteigerung oder durch den Konkursverwal-
ter oder wenn ein Grundpfandrechtsglaubiger im Wege der Zwangsvollstre-
ckung erworbenes Wohnungseigentum verduflert, VerduBerung an einen an-
deren Wohnungseigentiimer.

(gemif Gutachten: 4 Eigentumswohnungen in einem Mehr-
familienhaus [Bj. 1938, Umbau/Moder ni-
sierung 1998/2004] in 16928 Pritzw  alk,
Burgstralie 57)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

21.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 295.000,00 EUR.
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a) fiir das Wohnungseigentum in Pritzwalk Blatt 5344
auf 72.000,00 EUR

b) fiir das Wohnungseigentum in Pritzwalk Blatt 5346
auf 64.000,00 EUR

c) fiir das Wohnungseigentum in Pritzwalk Blatt 5347
auf 87.000,00 EUR

d) fiir das Wohnungseigentum in Pritzwalk Blatt 5350
auf 72.000,00 EUR

Im Termin am 27.01.2010 ist der Zuschlag ersagt worden, weil die
abgegebenen Meistgebote einschlieBlich des Kapitalwertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden Rech-
te die Hélfte der jeweiligen Verkehrswerte nicht erreicht haben.
Geschifts-Nr.: 7 K 372/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 10. Juni 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Milow Blatt 168 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Milow 5 23/1 Gebdude- und Freiflache, 1.212 m?
‘Wohnen, Milow 39 a

laut Gutachten landliches Wohngrundstiick, bebaut mit einem
eingeschossigen Einfamilienhaus mit ausgebautem Dach-
geschoss, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 120.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 126/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 17. Juni 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Oranienburg Blatt 10488 eingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 13,37/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Oranienburg 35  165/11 1.940 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 9 des Aufteilungs-
planes und mit dem Kellerraum Nr. 9 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Gr undbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Oranienburg Blitter 10480 bis 10524). Der hier eingetragene Miteigen-
tumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden
Sondereigentumsrechte beschrankt.
VerauBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen: Verduferung an einen anderen Wohnungseigentiimer, Ehegatten
und frithere Ehegatten, Verwandte gerader Linie, Verwandte bis zweiten Gra-
des der Seitenlinie, durch den Konkursverwalter, durch Zwangsvollstreckung,
durch Zwangsversteigerung.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-
tums auf die Bewilligung vom 10.06.1998 (UR-Nr. 307/1998 des Notars Gorl
in Berlin) Bezug genommen. Eingetragen am 11.01.1999

laut Gutachten: Eigentumswohnung Nr. 9 - 2. OG rechts und
Kellerraum Nr. 9; Mittelstr. 7 a, 16515 Oranienburg;
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.08.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 23.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 106/09

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20713 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 28/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebaude- und F  reiflache,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 8 bezeichneten Wohnung im Hause Altst. Markt 3 im
Vorderhaus DG Mitte belegenen Einheit, bestehend aus 2 Zim-
mern, Kiiche und Bad nebst Keller mit selbiger Nr. Sondernut-
zungsrechte sind vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine  Wohnung im Dach-
geschoss des Hauses — Altstadtischer Markt 3 (W ohnfl. ca.
49,58 m?).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 02.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 44.886,00 EUR.
AZ:2 K 424-1/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20724 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 48/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebaude- und F  reifldche,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 19 bezeichneten Wohnung im Hause Wallstr. 20 im rech-
ten Seitenfliigel DG bele genen Einheit, bestehend aus 3 Zim-
mern, Kiiche, Bad und Dachter rasse nebst Keller mit selbiger
Nr. Sondernutzungsrechte sind vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine  Wohnung im Dach-
geschoss des Hauses Wallstrafle 20 (Wohnfl. ca. 109,04 nv).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 09.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.
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Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 93.773,00 EUR.
AZ:2 K 424-2/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20712 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 33/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebaude- und F  reifldche,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 7 bezeichneten Wohnung im Hause Altst. Markt 3 im
Vorderhaus DG rechts belegenen Einheit, bestehend aus 2 Zim-
mern, Kiiche, Bad, Balkon und 2 Loggien nebst Keller mit sel-
biger Nr. Sondernutzungsrechte sind vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine  Wohnung im Dach-
geschoss des Hauses Altstéddtischer Markt 3 (W ohnfl. ca.
75,11 m?).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 06.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemél festgesetzt auf 70.919,00 EUR.

AZ:2 K 424-3/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20721 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 46/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebaude- und F  reiflache,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 16 bezeichneten Wohnung im Hause Wallstr. 20 im
Vorderhaus OG rechts belegenen Einheit, bestehend aus 2 Zim-
mern, Kiiche, Bad und 2 Balkonen nebst Keller mit selbiger Nr.
Sondernutzungsrechte sind vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine Wohnung im 1. Ober-
geschoss des Hauses Wallstrafie 20 (Wohnfl. ca. 103,32 nv).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 10.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 81.739,00 EUR.
AZ:2 K 424-4/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-

geschoss, Saal 304.1, das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20730 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 25/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebdude- und F  reiflédche,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 25 bezeichneten Wohnung im Hause Altst. Markt 3 im
rechten Seitenfliigel hinten, 2. OG und DG bele genen Einheit,
bestehend aus 2 Zimmer n, Pantry, Bad, Géste-WC und Dach-
terrasse nebst Keller mit selbiger Nt Sondernutzungsrechte sind
vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eineWohnung im Hofgebéu-
de des Hauses Altstadtischer Markt 3 (Wohnfl. ca. 56,14 m?).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 10.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 44.277,00 EUR.
AZ:2 K 424-5/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 14. April 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1 das im Gr undbuch von Brandenburg
Blatt 20720 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
maf} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 58/1.000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
der Gemarkung Brandenburg
Flur 30, Flurstiick 52, Gebdude- und F  reifldche,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, 963 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 15 bezeichneten Wohnung im Hause Wallstr. 20 im rech-
ten Seitenfliigel 1. OG belegenen Einheit, bestehend aus 2 Zim-
mern, Pantry, Bad, Gaste-WC und Dachterrasse nebst Keller mit
selbiger Nr. Sondernutzungsrechte sind vereinbart -
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine ~ Wohnung im Ober-
geschoss des Hauses Wallstralle 20 (Wohnfl. ca. 130,75 m?).
Der Versteigerungsvermerk wurde am 09.10.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 74.216,00 EUR.
AZ: 2 K 424-6/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Mittwoch, 14. April 2010, 12:00 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Hegelallee 8, II. Ober geschoss, Saal 304.1, folgende in den
Wohnungs- und Teileigentumsgrundbiichern von Brandenburg
Blatt 20706 bis 20711, 20717 bis 20719, 20722, 20725 bis
20727 und 20731 eingetragenen Wohnungs- bzw. Teileigentums-
rechte, jeweils 1fd. Nr. 1, bestehend aus nachstehend bezeichne-
ten 1.000 Miteigentumsanteilen an dem Gundstiick Gemarkung
Brandenburg, Flur 30, Flurstiick 52, Gebédude- und F reiflache,
Altst. Markt 3, Wallstr. 20, Grof3e: 963 n?, verbunden mit nach-
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stechend bezeichneten Sondereigentumsrechten gemifl den

Nummern des Aufteilungsplans. Sondernutzungsrechte sind

vereinbart -

Branden-
burg
Blatt

1.000-
Anteil

Sondereigentum
ca-GroBe laut Gutachten

Werte
in EUR

20708

46

Wohnung 3 im Hause Altst.
Markt 3 im Vorderhaus 1. OG
rechts; 3 Zimmer, Kiiche,
Bad, 2 Balkone, Keller; 103 m?

76.000

20709

44

Wohnung 4 im Hause Altst.

Markt 3 im Vorderhaus 1. OG
links; 3 Zimmer, Wohnkiiche,
Bad, 2 Balkone, Keller; 99 m?

74.000

20710

46

Wohnung 5 im Hause Altst.
Markt 3 im Vorderhaus 2. OG
rechts; 3 Zimmer, Kiiche, Bad,
2 Balkone, Keller; 103 m?

75.000

20711

44

Wohnung 6 im Hause Altst.

Markt 3 im Vorderhaus 2. OG
links; 3 Zimmer, Wohnkiiche,
Bad, 2 Balkone, Keller; 99 m?

73.000

20717

45

Wohnung 12 im Hause Wall-
str. 20 im rechten Seitenfliigel
EG; 3 Zimmer, Wohnkiiche,
Bad, Balkon, Keller; 101 m?

64.000

20719

46

Wohnung 14 im Hause Wall-
str. 20 im Vorderhaus 1. OG
rechts; 3 Zimmer, Kiiche, Bad,
2 Balkone, Keller; 103 m?

85.000

20722

58

Wohnung 17 im Hause Wall-
str. 20 im rechten Seitenfliigel
2. OG; 4 Zimmer, Kiiche, Bad,
2 Balkone, Keller; 131 m?

89.000

20706

78

Teileigentum 1 im Hause Altst.
Markt 3 im Vorderhaus EG
rechts und KG rechts; 3 Rdume
und Nebengelass; 178 m’

176.000

20707

35

Teileigentum 2 im Hause Altst.
Markt 3 im Vorderhaus EG
links; 3 Rdume und Neben-
gelass; 78 m?

114.000

20718

Teileigentum 13 im Hause
Wallstr. 20 im rechten Seiten-
fliigel 1. OG; 1 Zimmer und
Toilette; 16 m?

2.000

20725

27

Teileigentum 20 im Hause
Altst. Markt 3 im rechten
Seitenfliigel vorn, EG und
KG; 2 Raume und Neben-
gelass; 61 m’

10.000

20726

43

Teileigentum 21 im Hause
Altst. Markt 3 im rechten
Seitenfliigel hinten, EG und
KG; 2 Rdume und Neben-
gelass; 98 m?

24.000

429

Branden- | 1.000- | Sondereigentum Werte
burg Anteil | ca-GroBe laut Gutachten in EUR
Blatt
20727 24 | Teileigentum 22 im Hause 28.000
Altst. Markt 3 im rechten
Seitenfliigel vorn, 1. OG;
2 Réume und Nebengelass;
55 m?
20731 18 | Teileigentum 26 im Hause 22.000
Altst. Markt 3 im rechten
Seitenfliigel hinten, 1. OG;
1 Raum und Nebengelass;
41 m?
Insgesamt 912.000

versteigert werden.

Die teilweise vermieteten Wohnungs- bzw. Teileigentumsrechte
liegen auf dem Flurstiick 52 mit den Anschriften Altstédtischer
Markt 3 und Wallstr. 20 in 14776 Brandenburg. Die Beschrei-
bung entstammt den Gutachten und erfolgt ohne Gewéhr.

Die Verkehrswerte wurden gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG wie oben
angegeben festgesetzt.

Die Versteigerungsvermerke sind am 28.09.2006 in die genann-
ten Grundbiicher eingetragen worden.
AZ: 2 K 422/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Mittwoch, 14. April 2010, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2.Ober geschoss,
Saal 304.1, folgende Wohnungseigentumsrechte bzw. Teil-
eigentumsrechte am Gr undstiick, Bezeichnung geméil} Be-
standsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1:  28/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Brandenburg, Flur 30, Flurstiick 52,
Gebédude- und Freifliche, Altst. Markt 3, Wallstr. 20,
grof3: 963 m?

versteigert werden.

Brandenburg Blatt 20714

28/1000 Miteigentumsanteil, verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 9 bezeichneten Wohnung
im Hause Altst. Markt 3 imVorderhaus DG links gelegenen Ein-
heit, bestehend aus 2 Zimmem, Kiiche, Bad, Balkon, 2 Loggien
und Dachterrasse nebst Keller Nr. 9 von etwa 92 m?>. Der Wert
wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt auf 57.742,00 EUR.

Brandenburg Blatt 20716

45/1000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 11 bezeichneten Woh-
nung im Hause Wallstr. 20 im Vorderhaus EG rechts gelegenen
Einheit, bestehend aus 3 Zimmer n, Kiiche, Bad, Géste-WC
nebst Keller Nr. 11 von etwa 100 m?. Der Wert wurde geméf
§ 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt auf 71.571,00 EUR.
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Brandenburg Blatt 20729

19/1000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 24 bezeichneten Woh-
nung im Hause Altst. Markt 3 im rechten Seitenfliigel Mitte,
2. OG und DG gele genen Einheit, bestehend aus 1 Zimmer ,
Wohnkiiche, Bad und Dachtermrasse nebst Keller Nr. 24 von etwa
43 m*. Der Wert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 32.656,00 EUR.

Brandenburg Blatt 20715

44/1000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 10 bezeichneten Teil-
eigentum im Hause Wallstr. 20 im Kellergeschoss rechts gelege-
nen Einheit, bestehend aus 4 Rdumen und Nebengelass von et-
wa 99 m*. Der Wert wurde gemél § 74 a Absatz 5 ZVG fest-
gesetzt auf 25.722,00 EUR.

Brandenburg Blatt 20723

45/1000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 18 bezeichneten Woh-
nung im Hause Wallstr. 20 Vorderhaus Dachgeschoss gelegenen
Einheit, bestehend aus 3 Zimmer n, Kiiche, Bad und Balk on
nebst Keller Nr. 18 von etwa 101 m?. Der Wert wurde gemél
§ 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt auf 83.756,00 EUR.

Brandenburg Blatt 20728

26/1000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 23 bezeichneten Woh-
nung im Hause Altst. Markt 3, im rechten Seitenfliigel wrn, 2. OG
und Dachgeschoss gele genen Einheit, bestehend aus 2 Zim-
mern, Pantry, Bad, Géste-WC und Dachter rasse nebst Keller
Nr. 23 von etwa 58 m* Der Wert wurde gemadl3 § 74 a Absatz 5
ZVG festgesetzt auf 48.866,00 EUR.

Die Vermerke wurden am 29.09.2006 in die genannten Grund-
biicher eingetragen.
AZ:2 K 423-1 bis -6/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 26. April 2010, 9:00 Uhr

im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel-

allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von

Falkensee Blatt 8637 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Falkensee, Flur 37, Flurstiick 601, Ge-
bédude- und Gebdudenebenfldchen, Stralle der Ein-
heit 92 Ecke Edinsonstrafe, 846 nv,

versteigert werden.
Das Grundstiick Stralle der Einheit 92 in 14612 Rlkensee ist mit
einem eigen genutzten Einfamilienhaus (Keller, Erdgeschoss,
ausgebautes Satteldach; etwa 103 m> Wohn- und 56 m? Nutz-
flache im Keller; Baujahr 1938, Sanierung und Renovierungen
seit 2001) bebaut. Die Beschreibung entstammt dem Gutachten
und erfolgt ohne Gewéhr.

Der Verkehrswert wurde gemd3 § 74a  Absatz 5ZV G auf
125.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 05.03.2009 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2 K 87/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 3. Mai 2010, 13:30 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel-
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von
Ziesar Blatt 1779 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Ziesar, Flur 6, Flurstiick 53, Gebéude-
und Freifliche, Landwirtschaftsfliche, Grofe:
2.226 nv?,
versteigert werden.
Das Grundstiick Am Weinberg 6 in 14793 Ziesar ist mit einem
Einfamilienhaus (zwei Geschosse, K eller, nicht ausgebauter
Walmdachraum, etwa 198 m* Wohnfldche; Baujahr ca. 1940/41,
Instandsetzung und Modemisierung auch nach 1990) und einem
Schuppen bebaut. Eventuell sind die Grundstiicksgrenzen ge-
ringfligig tiberbaut. Die Beschreibung entstammt dem Gutach-
ten und erfolgt ohne Gevihr. Die Besichtigung des Gundstiicks
und die Innenbesichtigung des Hauses wurden nicht gestattet.

Der Verkehrswert wurde gemdB3 § 74a  Absatz 5ZV G auf
163.000,00 EUR festgesetzt.

Der Versteigerungsvermerk ist am 11.05.2009 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2K 131/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 6. Mai 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 304.1, das im Gr und-
buch von Ziesar Blatt 1203 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1:  Flur 10, Flurstiick 27, Gebdude- und F  reiflache,

Schopsdorfer Chaussee 10, grof3: 839 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 62.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 13.05.2009 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienhaus, einer Garage
und einem Unterstand bebaut (Bj. 1935, Teilmodernisierung in
den 1990er Jahren, W1l. ca. 102 mv’).

AZ: 2K 164/09

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 5. Mai 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm 8, Erd-
geschoss, Saal EO1, das im Gundbuch von Kostebrau Blatt 95
eingetragene Grundstiick der Gemarkung K ostebrau, Flur 4,
Flurstiick 97, Forstungen und Holzungen, 7.019 nv groB3,
versteigert werden.
Bebauung: Waldflache
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf 7.250,00 EUR.

Im Termin am 06.05.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 64/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 10. Mai 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm &, Erd-
geschoss, Saal EO1, das im Gundbuch von Kostebrau Blatt 11
eingetragene Grundstiick der Gemarkung K ostebrau, Flur 3,
Flurstiick 87, Ernst-Thdlmannstrale 6, Gebdude- und F reifla-
che, 894 m’ groB3, versteigert werden.
Bebauung: Wohn- und Geschéftshaus, vermietet
Belegen in 01979 Lauchhammer, OT Kostebrau, Ernst-Thal-
mann-Strafie 6
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf43.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 25/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 2. Juni 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenber g, Steindamm 8, Erd-
geschoss, Saal EO1, das im Gr undbuch von Lauchhammer
Blatt 4363 eingetragene Grundstiick der Gemarkung Lauch-
hammer, Flur 11, Flurstiick 120/1, Gebdude- und Gebaude-
nebenfldchen, 560 m* grof3, versteigert werden.
Bebauung: modernisiertes Mehrfamilienhaus mit 7 Wohnein-
heiten
(postalisch: Liebenwerdaer Str. 7, 01979 Lauch-
hammer)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméf § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 385.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 54/09

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 30. Mérz 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Ahrensfelde Blatt 287 cingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Ahrensfelde, Flur 2, Flurstiick 1017,

Gebaude- und Freiflache, An der Bahnstraf3e, Grofie
538 m?
laut Gutachten: bebaut mit Einfimilienhaus, Bj. ca. 2006, mass¥,
1-geschossig, nicht unterkellert, tlw. ausgebautes Dachgeschoss,
Spitzboden, Satteldach; iiberwiegend nicht fertig gestellte Aus-
stattung; EG: Flur mit Treppe ins DG, HWR, Géste-Bad/WC,
Wohn- und Kiichenbereich (of fen); DG: Flur, groBles Bad,
Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, kein Balkon; sowie mit 1 Neben-
gebdude - einfacher Geriteschuppen aus Holz; Wohnflache ca.
68 m*im EG und 61 m* im DG
Lage: Bahnstr. 22 A, 15356 Ahrensfelde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.11.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 108.000,00 EUR.
AZ:3K 517/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 30. Mérz 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstraflie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das imWohnungsgrundbuch von Riidersdorf bei Berlin
Blatt 4091 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
maf} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 50, 37/10.000 Miteigentumsanteil an dem Gundstiick:
Flur 15, Flurstiick 213, Briickenstraf3e 103, Gebdude- und Frei-
flache, Grofie 9.730 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an denWohnrdumen Nr. 21
im 3. Obergeschoss des Gebédudeteils WEST nebst Keller im
Kellergeschoss, Nr. 21 des Aufteilungsplanes
laut Gutachten: v ermietete 1-Zimmer-Wohnung, Plattenbau,
Baujahr 1968, Sanierung 1997, ca. 22,74 m’
Lage: Briickenstraf3e 103, 15562 Riidersdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 16.000,00 EUR.

Im Termin am 12.01.2009 ist der Zuschlag wersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieSlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 452/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 6. April 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Biesenthal Blatt 2960 cingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
- nach erfolgter Berichtigung der Bestandsang aben im Grund-
buch -
Ifd. Nr. 63 (ehemals Ifd. Nr31), Gemarkung Biesenthal, Flur 12,
Flurstiick 579, Gebdude- und F reifliche, Lanker Str., Grofle
4220 m?
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laut Gutachten: bebaut mit einem 1979 er richteten Heizhaus,
seit Jahren ungenutzt, ehemals militdrisch genutztes Objekt, ab-
rissreif, stark altlastenverddchtig; Begutachtung erfolgte durch
Inaugenscheinnahme.

Lage: Erich-Miithsam-Weg 15 A, 16359 Biesenthal

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 30.000,00 EUR.
AZ:3 K 282/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 6. April 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 1, die im Grundbuch von Riidersdorf Blatt 3587 eingetra-

genen Grundstiicke, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 25, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 101, Ge-
biude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 88, Grofie
379 m?

1fd. Nr. 26, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 102, Ge-
biude- und Freifliche, Hemmoor-Ring 89, Grofe
379 m?

Ifd. Nr. 27, Gemarkung Riidersdorf, Flur 8, Flurstiick 103, Ge-
baude- und Freiflache, Hemmoor-Ring 90, Grofie
379 m?

laut Gutachten: unbebaute Grundstiicke, simtliche Grundstiicke

sind nach BauGB und KA G voll erschlossen, liegen im Gel-

tungsbereich des Vorhaben- und Erschlieungsplanes (VE-Plan)

Nr. 06 ,,Wohnpark Herzfelder Strale Riidersdorf* und seiner Er-

ginzungen und Anderungen, Dezember 1994 in Kraft getreten,

dieser VE-Plan ist fiir die Bebaubarkeit planerische Vorgabe, im

allg. Wohngebiet in vorgegebenen Baufeldern mit Baugrenzen

bebaubar, die Grundstiicke liegen im Baufeld 2 (of fene Bau-

weise, nur Doppelhduser zulédssig, Anzahl der Vollgeschosse

I+ID, GRZ: max. 0,35; GFZ: max. 0,5); derWohnpark ist bisher

nur zu 30 % ausgelastet,

Lage: Hemmoor-Ring, 15562 Riidersdorf

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

24.11.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

1fd. Nr. 25, Flur 8, Flurstiick 101
Ifd. Nr. 26, Flur 8, Flurstiick 102
Ifd. Nr. 27, Flur 8, Flurstiick 103
AZ:3K 177/09

13.000,00 EUR
13.000,00 EUR
13.000,00 EUR.

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 20. April 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausbeig, im Saal 1,
das im Erbbaugrundbuch von Neuenhagen bei Berlin Blatt 8125
eingetragene Erbbaurecht, Bezeichnung gemil Bestandsv er-
zeichnis:

I1fd. Nr. 1, Erbbaurecht an dem Gundstiick Neuenhagen bei Ber-
lin, Blatt 7667, Bestandsverzeichnis Nr. 1, Gemarkung Neuen-
hagen bei Berlin, Flur 3, Flurstiick 954, Gebdude- und F reifla-
che, Lahnsteiner Str., Grofle 321 m?

eingetragen in Abteilung II Nr. 1, bis 31.12.2101;

laut Gutachten: Erbbaurecht mit nichtunterkellertem Einfamili-
enhaus, zwei Geschosse, Wohnfldche 105 m?, Baujahr 2003
Lage: Am Wiesenberg 10, 15366 Neuenhagen

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.12.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 140.000,00 EUR.

Im Termin am 11.01.2010 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:3 K 472/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 26. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafle 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Schénermark Blatt 124 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Gemarkung Schonermark, Flur 1, Flurstiick 204/1,
Gartenland, Gebdude- und Gebidudenebenflichen,
Griinower Strafle 1, Grofie 948 n?
laut Gutachten: nicht unterkellertes Siedlungshaus der 50er
Jahre in Umnutzung zum Einfimilienhaus, be-
gonnene Sanierung zu ca. 70 % abgeschlos-
sen, nach Abschluss Sanierung etwa mittlerer
Ausstattungsstandard.
3 Zimmer, Kiiche, Bad, Flur, Eingangsveranda
als 1. Anbau, Durchgang zum 2. Anbau und im
2. Anbau hintereinander liegend 2 Rdume und
ein Géste-WC, im 3. Anbau ein Lager raum
und im 4. Anbau eine Garage
Dachgeschoss: 2 Zimmer, Bad, Flur. Nicht zu iibersehende
Durchfeuchtungen, stirkere Abrisse an Wand-
anschliissen
Lage: 16278 Mark Landin OT Schonermark, Griino-
wer Stral3e 1
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.02.2008 eingetragen worden.

Erdgeschoss:

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 53.000,00 EUR.

Im Termin am 11.01.2010 ist der Zuschlag v ersagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot, einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach denVersteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte, die Halfte des Gr undstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ:3 K 83/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 26. April 2010, 14:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausbeig, im Saal 2,
das im Grundbuch von Golzow Blatt 780 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Golzow, Flur 4, Flurstiick 442, Gebdu-

de- und Freiflache, Hauptstralle 73, Grofe 5.726 m?
laut Gutachten: bebaut mit Mehrzweckgebdude (Halle) mit An-
bau, nicht unterkellert, Baujahr 1985, Nutzflache der Halle ca.
448 m*, des Anbaus ca. 205 n?, die Halle verfiigt iiber keine Hei-
zung, Dicher mit Wellasbestzementtafeln gedeckt, eigen ge-
nutzt
Lage: Landkreis Markisch-Oderland, 15328 Golzow, Hauptstra-
Be 73
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 104.700,00 EUR.
AZ: 3 K 224/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 27. April 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Tantow Blatt 619 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 3, Flurstiick 145/3, Gebdude- und F reifldche,

Siedlungsweg 10, Grofie 1.280 n?
laut Gutachten: bebaut mit leer stehendem Einf amilienhaus in
Massivbauweise mit riickwértigem Vorbau/Erker, 2-geschossig,
Bj. und Sanierungszustand: keine Angaben, augenscheinlich sa-
nierungsbediirftig; sowie bebaut mit Garage/Remise; Achtung:
Begutachtung erfolgte durch Inaugenscheinnahme v on der
Grundstiicksgrenze aus!
Lage: Siedlungsweg 10, 16307 Tantow
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 25.000,00 EUR.
AZ:3 K 92/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 27. April 2010,10:30 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Gr undbuch von Méglin Blatt 73 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung geméif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 52, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 158, GroBe:

54.031 m?
laut Gutachten: Ackerlandfléche belegen im Auenbereich (§ 35
BauGB)
Lage: Ortsrandbereich bzw. im Umfeld der bebauten Mogliner
Ortslage, 15345 Moglin
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

fir das Flurstiick 158 auf 20.500,00 EUR.

AZ:3 K 322/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 27. April 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das imWohnungsgrundbuch von Schénwalde Blatt 1473
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemél Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 242/1 000 Miteigentumsanteil an dem Gr undstiick
Gemarkung Schonwalde, Flur 10, Flurstiick 86, Gebdude- und
Freifliache, GroBle 800 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Ober-
geschoss
bezeichnet mit der Nr. 4 im Aufteilungsplan.
Hinsichtlich der Gartenfliche mit der punktuellen Bezeichnung
27,28, 25,29, 30, 27 im Lageplan und des Pkw-Stellplatzesmit
der punktuellen Bezeichnung 55, 50, 53, 54 im Lageplan sind
Sondernutzungsrechte zugeordnet.
laut Gutachten: 3-Zimmer -Wohnung im Dachgeschoss eines
Mehrfamilienhauses, Bj. ca. 1995/1996, insgesamt 4 Wohnein-
heiten, Wohnfldche ca. 59 m?, zusitzliche Nutzflachen von ca.
31 m? durch beheizbare Hobbyrdume im Spitzboden und im Kel-
ler, unbefristet vermietet, sowie Gartenanteil und Pkw-Stellplatz
Lage: Parkaue 5, 16348 Wandlitz OT Schonwalde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.09.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 70.000,00 EUR.
AZ:3 K 372/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 3. Mai 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafe 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das imWohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 6206 cin-
getragene Wohnungseigentum, Bezeichnung geméafl Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 19/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick der
Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 90/7, Gebaude- und Ge-
baudenebenfldchen, Grofie 4.631 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an dertWohnung im HausA
im Erdgeschoss nebst K ellerraum im Aufteilungsplan jeweils
mit Nr. 12 bezeichnet. Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein
Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6195 bis Blatt 6262). Der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrankt.
Es sind Sonder nutzungsrechte vereinbart. Fiir den Miteigen-
tumsanteil besteht ein Sonder nutzungsrecht an dem Tiefgara-
genplatz im Aufteilungsplan mit Nr. 12 bezeichnet.
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laut Gutachten: 2 1/2-Zimmer-Wohnung, Erdgeschoss, Siidter-
rasse, Baujahr 1995, Wohnfldche ca. 84 n?, innen liegendes Bad
Lage: Landkreis Barnim, 16321 Bernau, Am Mahlbusen 1
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 77.000,00 EUR.
AZ:3 K 243/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 3. Mai 2010, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstralle 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das imWohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 6256 ein-
getragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil3 Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 17/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick der
Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 90/7, Gebaude- und Ge-
baudenebenflachen, Grofie 4.631 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an detWohnung im HausA
im 3. Obergeschoss nebst Kellerraum im Aufteilungsplan je-
weils mit Nr. 62 bezeichnet. Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein
Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6195 bis Blatt 6262). Der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrénkt.
Es sind Sonder nutzungsrechte vereinbart. Fiir den Miteigen-
tumsanteil besteht ein Sonder nutzungsrecht an dem Tiefgara-
genplatz im Aufteilungsplan mit Nr. 62 bezeichnet.
laut Gutachten: 2-Zimmer -Wohnung, 3. Ober geschoss/Dach-
geschoss, 2 Balkone, Baujahr 1995, Wohnfliche ca. 73 m?’, ver-
mietet
Lage: Landkreis Barnim, 16321 Bernau, Am Mahlbusen 1
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 81.000,00 EUR.
AZ:3 K 263/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 3. Mai 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Bernau Blatt 6260
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung geméil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 22/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick der
Gemarkung Bernau, Flur 42, Flurstiick 90/7, Gebédude- und Ge-
biudenebenfliachen, Grofle 4.631 m?’
verbunden mit dem Sondereigentum an dertWohnung im HausA
im 3. Obergeschoss nebst Kellerraum im Aufteilungsplan je-
weils mit Nt 66 bezeichnet. Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein
Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6195 bis Blatt 6262). Der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen

Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrénkt.

Es sind Sonder nutzungsrechte vereinbart. Fiir den Miteigen-
tumsanteil besteht ein Sonder nutzungsrecht an dem Tiefgara-
genplatz im Aufteilungsplan mit Nr. 66 bezeichnet.

laut Gutachten: 4-Zimmer -Wohnung, 3. Ober geschoss/Dach-
geschoss, Loggia nach Westen, Baujahr 1995, Wohnflache ca.
94 m?, vermietet

Lage: Landkreis Barnim, 16321 Bernau, Am Mahlbusen 1
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 109.000,00 EUR.
AZ:3 K 273/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, die im Grundbuch von Méglin Blatt 61 eingetragenen
Grundstiicke, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 10, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 156, GroBe:
23.746 m?
1fd. Nr. 24, Gemarkung Mdglin, Flur 1, Flurstiick 155, GroBe:
33.045 m?
laut Gutachten: Ackerlandfléchen
Lage: im Ortsrandbereich bzw. im Umfeld der bebauten Mogli-
ner Ortslage
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf

Flst. 156 9.000,00 EUR

Flst. 155 = 12.600,00 EUR.

AZ:3 K 336/09

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 2, die im Grundbuch von Méglin Blatt 73 eingetragenen

Grundstiicke, Bezeichnung geméll Bestandsverzeichnis:

Ehem. Ifd. Nr. 11, jetzt Ifd. Nr. 94, Gemarkung Moglin, Flur 1,

Flurstiick 31, GroBe: 42.928 ny?

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 32, GroBe:
14.560 m?

1fd. Nr. 66, Gemarkung Mdglin, Flur 1, Flurstiick 203, Grofe:
23.487 m?

laut Gutachten: Ackerlandfldchen

Lage: im Ortsrandbereich bzw. im Umfeld der bebauten Mogli-

ner Ortslage

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

10.01.2008 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemal § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Fist. 31 = 16.300,00 EUR

Flst. 32 = 5.500,00 EUR

Flst. 203 = 8.900,00 EUR.

AZ:3 K 326/09

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 2, die im Grundbuch von Méglin Blatt 73 eingetragenen

Grundstiicke, Bezeichnung gemifl Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 40, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 115, GroBe:
11.182 m?

Ifd. Nr. 42, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 123, Grofe:
45.611 m?

laut Gutachten: Ackerlandfldchen

Lage: im Ortsrandbereich bzw. im Umfeld der bebauten Mogli-

ner Ortslage

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

10.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Flst. 115 4.200,00 EUR

Flst. 123 = 17.300,00 EUR.

AZ:3 K 316/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 27. Mai 2010, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, die im Gr undbuch von Méglin Blatt 73 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung geméaf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 91, Gemarkung Moglin, Flur 1, Flurstiick 328, Grofie:
167.280 m?
laut Gutachten: Ackerlandfliche
Lage: im Ortsrandbereich bzw. im Umfeld der bebauten Mogli-
ner Ortslage
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 63.600,00 EUR.
AZ:3 K 306/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 31. Mai 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Danewitz Blatt 380 cingetrage-
ne Grundstiick und Anteil am Grundstiick (Ifd. Nr. 2 zu 1),
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Danewitz, Flur 1, Flurstiick 281, Ge-

baude- und Freiflache, Dorfstra3e, Grofle 167 nr

Gemarkung Danewitz, Flur 1, Flurstiick 282,
Gebaude- und F reifliche, Dorfstrale, Grofie
169 m?,

Ifd. Nr. 2 zu 1, 1/3 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Danewitz, Flur 1, Flurstiick 283,
Verkehrsflache, Dorfstralle, Grofle 77 m?

laut Gutachten:

Ifd. Nr. 1 mit Wohnhaus bebautes Grundstiick, Baujahr ca. 1850,

Wohn- bzw. Nutzfliche des Gebdudes ca. 108 n?

Ifd. Nr. 2 zu 1 Miteigentumsanteil an einer geplanten Verkehrs-

fliche, gegenwirtige Nutzung als F reifliche bzw. Gartenland

Lage: Dorfstrafle 5, 16359 Biesenthal OT Danewitz

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

20.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt:
fiir Ifd. Nr. 1, Gemarkung Danewitz, Flur 1,

Flurstiicke 281 und 282 auf 6.000,00 EUR,
1fd. Nr. 2 zu 1, 1/3 Miteigentumsanteil an dem

Flurstiick 283 auf 200,00 EUR.
AZ:3K 71/08

Zwangsversteigerung

Zur Authebung der Gemeinschaft soll am
Mittwoch, 2. Juni 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Bernau Blatt 2643 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Bernau, Flur 39, Flurstiick 183, Grofie

476 m’
laut Gutachten: Mischbaufldche innerhalb des Denkmalberei-
ches mit Gestaltungs- und Spielplatzsatzung so wie des Gel-
tungsbereiches der Sanierungssatzung ,,Griinderzeitring*, Ver-
kehrs- und Versorgungstechnisch unerschlossen
Lage: Breitscheidstralle, 16321 Bernau
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 22.000,00 EUR.
AZ:3 K 300/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 2. Juni 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, die im Grundbuch von Bernau Blatt 11154 eingetrage-
nen Grundstiicke, Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Bernau, Flur 20, Flurstiick 581, Gebéu-
de- und Freiflache, Barenwinkel 5, Grofie 546 nv
Gemarkung Bernau, Flur 20, Flurstiick 582 Gebéu-
de- und Freifliache, Barenwinkel 5, Grofie 75 m?
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Bernau, Flur 20, Flurstiick 579, Geb&u-
de- und Freiflache, Barenwinkel 5, Grofle 141 nv
laut Gutachten: Flst. 581 u. 582: unbebaut, Flst. 579: bebaut mit
Wohnhaus, Bauj. 1920 - 1930, spdter um  Anbau erweitert,
Wohnfldche ca. 70 m?, ausreichender bis mangelhafter Zustand
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Lage: Biarenwinkel 5 und 5 a, 16321 Bemau

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 37.900,00 EUR.
AZ:3K 178/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 2. Juni 2010, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebaude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Zepernick Blatt 7749 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zepernick, Flur 4, Flurstiick 1901, Ge-

baude- und Freiflache, Lahnstr. 50, Grofie 459 m 2
laut Gutachten: zweigeschossiges Einfamilienhaus, Bauj. 2001,
nicht unterkellert, Wohnflache ca. 115 m?
Lage: Lahnstr. 50, 16341 Panketal/OT Zepernick
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 147.000,00 EUR.
AZ: 3 K 340/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstr. 13, Saal 2, die im
Grundbuch von Oderberg Blatt 294 eingetragenen Grundstii-
cke, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Oderberg, Flur 2, Flurstiick 8, Acker-
land, Zernickows hinterste Bucht, Gréfe: 1.890 m?
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Oderberg, Flur 1, Flurstiick 221, Ge-
baude- und Gebaudenebenfliachen, Gartenland, Ber-
liner Strafle, Grofie: 660 nv
laut Gutachten:
Flurstiick 8:  unbebautes Grundstiick, Flache der Landwir t-
schaft, Stilllegungsfldche, verpachtet
Flurstiick 221: Grundstiick bebaut mit Wohnhaus (Fachwerk),
Nebengebdude, Bj. nicht bekannt, Umbauten
(Dach, Sanitér, tlw. Fenster, Tiiren) nach 1990
KG: Teilkeller, stralenseitig mit offener Quelle,
EG, OG und DG (nicht ausgebaut), erheblicher
Reparatur und Instandsetzungsbedarf, derzeit
nicht bewohnbar
Lage im Sanierungsgebiet, Grundstiick befindet
sich im Bereich ,,Denkmal mit Gebietscharakter*
und im Bereich des Bodendenkmals Nr . 40359
Lage: Flurstiick 221: Berliner Str. 61, 16248 Oderberg
Flurstiick 8: ca. 2 km nordwestlich vom Ortskern Oder-
berg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

bzgl. Flurstiick 8 auf:
bzgl. Flurstiick 221 auf:

600,00 EUR
13.000,00 EUR.

Im Termin am 22.09.2009 ist der Zuschlag ‘ersagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieSlich des Kapitalvertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen b leibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 16/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 3. Juni 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstra3e 13, in 15344 Strausber g,
im Saal 2, das im Gr undbuch von Hermersdorf-Obersdorf
Blatt 945 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemél
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Miinchehofe, Flur 1, Flurstiick 180 Ge-
baude- und Freiflache, Straf3e der Jugend 6 A, 6 B,
GrofBe: 610 m?
laut Gutachten:
Grundstiick, bebaut mit einem Zw eifamilienhaus, 2 Wohnun-
gen, 43 m’ und 125 m? Baujahr Ende des 19. Jhd. bzw. Anfang
d. 20. Jhd., Massi vbauweise, nicht unterkellert, Erd- u. Ober-
geschoss, im Laufe der letzten Jahre umfingreiche Modernisie-
rungs-/Sanierungsmafnahmen. Gegenwartig ist 1 Wohnung
vermietet und 1Wohnung durch Familienmitglieder genutzt.
Lage: Strafle der Jugend 6 A, 6 B, 15374 Miinchehofe
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
23.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR.

Im Termin am 20.01.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital wertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 465/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 7. Juni 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Basdorf Blatt 2157
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 1.215/100.000stel Miteigentumsanteil an dem Gnnd-
stlick
Gemarkung Basdorf, Flur 4, Flurstiick 113/61,
Gemarkung Basdorf, Flur 4, Flurstiick 113/60,
GroBe 12.522 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Hausein-
gang 03 im zweiten Obergeschoss (ersten Dachgeschoss) nebst
Kellerraum
im Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 03-3-01 bezeichnet.
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Es besteht ein Sondernutzungsrecht an dem PKW-Einstellplatz
Nr. 99.

laut Gutachten vom 13.07.2009: 3-Zimmer-Wohnung im 2. Ober-
geschoss (= 1. DG) links einschlieBlich Kellerraum in einem
3- bis 4-geschossigen Wohn- und Geschéftshaus (Nr . 3 mit

8 Wohnungen, 3 Laden), GroBe ca. 87,35 m? (It. Teilungserkla-
rung), die Wohnung ist vermietet, Zustand: instand gehalten und
gepflegt, leichte Schidden am Fliesenbelag (Bad)

Lage: Fontanestraf3e 3, 16348 Wandlitz OT Basdorf

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 aAbsatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 97.000,00 EUR.
AZ:3 K 159/09

Aufgebotssachen

Amtsgericht Oranienburg

Aufgebot
Frau Irmgard Weil3, Wilhelmstrafle 1, 16727 Velten
- Antragstellerin -

Verfahrensbevollméchtigter: Notar Uwe Micek, Botzower Stra-
Be 3, 16727 Velten

hat das Aufgebot zum Zwecke der AusschlieBung der unbe-
kannten Berechtigten mit ihren Rechten an der im Gr undbuch
des Amtsgerichts Oranienburg Vehlefanz Blatt 166 Abteilung I1.
unter Ifd. Nummer 2 eingetragenen Vormerkung zur Sicherung
des Anspruchs auf Auflassung fiir den Kaufmann Kurt Lands-
berg in Berlin beantragt.
Die Berechtigten werden aufgefordert, spétestens in dem auf

Donnerstag, 9. September 2010, 14:00 Uhr,

Saal VII (Neubau, Ebene 1)

anberaumten Aufgebotstermin ihre Rechte anzumelden, da sie
sonst mit ihren Rechten ausgeschlossen werden konnen.
Oranienburg, 13.01.2010
AZ:23 C 155/09

Aufgebot
SEB AG Kreditcenter Hamburg, 60283 Frankfurt
- Antragstellerin -

hat das Aufgebot iiber den im Gundbuch des Amtsgerichts Ora-
nienburg von Borgsdorf Blatt 2403 in Abteilung III unter lau-
fender Nr. 1 a gebildeten Gmundschuldbriefiiber 51.119,19 EUR
fiir die BfG Bank AG Berlin in Berlin beantragt.
Der Inhaber der Urkunde(n) wird aufgeforder t, spétestens in
dem auf

Mittwoch, 22. September 2010, 14:00 Uhr,

Saal VIII (Neubau, Ebene 1)

anberaumten Aufgebotstermin seine Rechte anzumelden und
die Urkunde vorzulegen, da sonst die Urkunde fiir kraftlos er-
klart werden kann.
Oranienburg, 08.01.2010
AZ:25 C 145/09

Insolvenzsachen

Von der elektronischen Veréffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal ,.https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/*
abrufbar.


Sandek
Schreibmaschinentext
Von der elektronischen Veröffentlichung wird abgesehen. 
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal „https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/“ 
abrufbar.
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SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung iiber die Ungiiltigkeitserklirung
von Dienstausweisen

Ministerium der Justiz

Folgender abhanden gekommener Dienstausweis wird hiermit
fiir ungiiltig erklart:

JVOS.in Doris Rother, Dienstausweis-Nr. 158 186, ausgestellt
am 10. Oktober 20006, giiltig bis 9. Oktober 2009.

Folgender abhanden gekommener Dienstausweis wird hiermit
fiir ungiiltig erklart:

Richter am Amtsgericht, Herr Karsten Seider, Dienstausweis-
Nr. 148 169, ausgestellt am 11. Juli 2002, giiltig bis 11. Juli 2011.

Anderung der Geschiiftsfiihrung
und neue Zusammensetzung des Aufsichtsrates
der ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH

Bekanntmachung
der ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH
Vom 23. Februar 2010

Die ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH gibt nachfolgend be-
kannt:

Herr Prof. Dr. Detlef Stronk ist als Geschéftsfiihrer der Zu-
kunftsAgentur Brandenburg GmbH ausgeschieden.

Herr Ulrich Junghanns ist aus dem Aufsichtsrat der Zukunfts-
Agentur Brandenburg GmbH ausgeschieden.

Als neue Mitglieder wurden in den Aufsichtsrat gewéhlt:

Herr Ralf Christoffers, Minister fiir Wirtschaft und Europaange-
legenheiten des Landes Brandenburg

Herr Prof. Dr. Dieter Wagner, Vizeprésident fiir Wissens- und
Technologietransfer und Inhaber des Lehrstuhls fiir Betriebs-
wirtschaftslehre der Universitét

Weitere Anderungen haben sich nicht ergeben.

Dr. Steffen Kammradt Kurt Gernert
Geschiftsfithrer Leiter Personal/Finanzen/
Drittmittel

* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank
BRAVORS, die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich
gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts
wird hiervon nicht beriihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank 
BRAVORS, die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben unkenntlich 
gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts 
wird hiervon nicht berührt.
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